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Liebe Mitglieder, Freunde 
und Unterstützer*innen 

des ASC 09,

was war das für ein Frühjahr 2022! Endlich 
wieder positive Nachrichten. Endlich wieder 
der Eindruck, dass es so richtig nach vorne 
geht. Endlich wieder durchstarten. Endlich 
wieder persönliche Treffen, im Vereinsheim ein 
Bier miteinander trinken. Endlich wieder volle 
Tribünen beim Handball – mit Zuschauer*innen 
OHNE Mund-Nasen-Schutz. Und demnächst 
dann: Endlich wieder Hecker-Cup – so richtig, 
mit allem Drum und Dran!

So konnten wir Mitte Mai die Ehrung unserer 
Jubilarinnen und Jubilare, die zuletzt zweimal 
ausfallen musste, endlich wieder durchführen. 
Es war ein richtig schöner Sonntagmorgen im 
Vereinsheim, mit familiärer Atmosphäre, guter 
Laune, Anekdoten, Erinnerungen und ganz viel 
Gefühl.

Apropos Vereinsheim: Die AG Umbau hat ihre 
Arbeit wieder aufgenommen, nachdem das 
Land NRW die Fördermittel aus dem Pro-
gramm „Moderne Sportstätte“ bewilligt hat. 
Und so werden wir voraussichtlich im Herbst 
mit der Modernisierung der Kabinen und des 
Klubheims im Waldstadion beginnen. Zudem 
wird auf dem Dach der Hecker-Tribüne eine 
Photovoltaik-Anlage installiert. Damit machen 
wir uns ein wenig unabhängiger von den Ener-
giepreisen und leisten zudem einen Beitrag im 
Kampf gegen den Klimawandel.

Sportlich haben sich nicht alle Träume erfüllt. 
Dass unsere Oberliga-Fußballer in der Auf-
stiegsrunde zur Regionalliga als Sechster der 
Abschlusstabelle hinter einigen Klubs zurück-
blieben, die einfach über ganz andere finanzi-
elle Möglichkeiten verfügen als der ASC 09, ist 
beileibe keine Enttäuschung. Und der Kreispo-
kalsieg krönte letztlich eine unter dem Strich 
überzeugende Saison noch. Geradezu drama-
tisch verlief das Saisonfinale unserer Hand-
ballerinnen. Ihnen fehlte am Ende ein einziges 
Tor zum Klassenerhalt in der 3. Liga. Dennoch 
gebührt dem Team großer Respekt – und nun 
lautet das Motto wie bei den Fußballern: Auf 
ein Neues 2022/23!

Dass der ASC 09 konsequent nach vorne denkt, 
erkennt ihr auch an der tollen Entwicklung, 
die unsere immer noch junge Darts-Abteilung 
nimmt. Der Nachwuchsfußball boomt und 
vollzieht nicht nur quantitativ, sondern auch 
qualitativ weiterhin Sprünge. Und dann haben 
wir im Mai unter der Leitung der früheren deut-
schen 800m-Meisterin Jana Hartmann auch 
noch eine Leichtathletik-Gruppe für Mädchen 
im Grundschulalter an den Start gebracht.

Über viele der hier kurz angerissenen Themen 
lest ihr auf den folgenden Seiten mehr. Ich 
wünsche euch ganz viel Spaß mit der aktuellen 
SPORT-SPIEGEL-Ausgabe und freue mich, euch 
spätestens beim Hecker-Cup im Waldstadion zu 
sehen.

Mit sportlichem Gruß

Michael Linke
1. Vorsitzender
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Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! Zwei Jahre lang hatte der ASC 
09 seine Jubilarehrungen aufgrund der Coronapandemie nicht 
durchführen können. Zweimal waren die Einladungen bereits ver-
schickt. Zweimal mussten wir die Veranstaltung dann doch kurzfris-
tig absagen. Am heutigen Sonntag (22. Mai) war es endlich so weit!

 ASC 09-Jubilarehrung:  Ein launiges
  Familientreffen 
  mit spannenden
  Talk-Gästen

Die Sonne lachte über dem Waldstadion, das Vereinsheim war 
gut gefüllt – aber die Liste der Jubilar*innen, die Heiner Brune 
und Michael Linke zu ehren hatten, war ja auch lang. Da hatte sich 
einiges aufgestaut in den Jahren seit der letzten Veranstaltung im 
Jahr 2019. Damals hatte der Vorstand die Würdigung langjähriger 
Mitglieder erstmals auf der Jahreshauptversammlung herausge-
löst, um den Jubilaren eine eigene „Bühne“ zu geben und so die 
Wertschätzung zu geben, die ihnen zweifelsfrei gebührt. Die Idee 
kam gut an – und was gut ankommt, soll man ja bekanntlich nicht 
ändern.

So begrüßte der ASC 09 auch diesmal wieder spannende Interview-
Gäste zu kleinen Talkrunden. André Fuhr, der die Handball-Frauen 
von Borussia Dortmund 2021 erstmals zur Deutschen Meisterschaft 
führte und obendrein die U19/U20-Nationalmannschaft coacht, 
ließ die am Vorabend zu Ende gegangene Spielzeit 2021/22 Revue 
passieren, die mit der Vizemeisterschaft und dem Erreichen der 
K.o.-Phase in der Champions League erneut durchaus erfolgreich 
war. Die mit Corona-Turbulenzen und vielen Verletzungssorgen 
aber auch durch Schwierigkeiten gekennzeichnet war und mit dem 
neuen Meister SG Bietigheim eine ähnliche Über-Mannschaft hatte, 
wie es der BVB im Jahr zuvor gewesen war.

Daniel Krahn, Geschäftsführer und einer der beiden 
Gründer des Online-Reiseportals urlaubsguru.de, 
berichtete über die Vollbremsung, die das seit 2012 zu-
nächst rasant gewachsene Unternehmen durch Corona 
erfahren hat. Die Reisebranche kollabierte, urlaubsguru 
musste vielen Mitarbeiter*innen kündigen. „Diesen 
Montag, an dem wir unseren Beschäftigten bei Video-
anrufen mitteilen mussten, ob der Daumen hoch oder 
runter geht, den werde ich nie vergesse“, sagt Krahn, 
der selbst im Vorstand des Fußball-Bezirksligisten Kö-
nigsborner SV engagiert ist und das Sponsoring beim 
ASC 09 trotz der Corona-Sorgen aufrecht erhielt – u.a. 
als Namensgeber des urlaubsguru-Waldstadions.

Von 25 Jahren bis (über) 70 Jahre reichte 
die Spanne der Mitgliedschaften, für die die 
Jubilare geehrt wurden.

Endlich mal wieder ein 
volles Vereinsheim. Die 
Gäste der Jubilarehrung 
haben das blau-weiße Fa-
milientreffen genossen.
Blumen, Urkunden, 
Ehrennadeln - und vor 
allem wertschätzende 
Worte hatte Heiner Brune 
für die Jubilarinnen und 
Jubilare parat.

André Fuhr, Trainer der Handballfrauen von 
Borussia Dortmund, und urlaubsguru-Grün-
der Daniel Krahn waren als Talk-Gäste bei 
der Jubilarehrung dabei.

25 Jahre: Werner Bach, Karoline Bücker, Sigrid Bun-
se, Jan Doersch, Kim Doersch, Nicole Fischel, Marita 
Grotemeyer, Niclas Grotemeyer, Jens Klüh, Wilhelm 
Kuhlmann, Dieter Lassbeck, Karl-Josef Michel, Janna 
Neurath, Ina Paschedag, Alfred Pawlowicz, Uwe Pier, 
Marlies Roethel, Wolfgang Treppe, Florian Vaupel, Ger-
hard Wildförster, Matthias Wittland

40 Jahre: Kathrin Ciprina, Achim Feller, Günter Juhnke, 
Matthias Lempka, Carsten Nagel, Peter Schütte, Lothar 
Stoppe, Dirk Thorwesten, Karsten Weisbauer, Birgit 
Zoerner

50 Jahre: Ingo Bunse, Marie-Luise Civis, Frank-Jürgen 
Fleitmann, Dieter Hegel, Manfred Lehnert, Rainer Neu-
haus, Dirk Stephanblome

Für ihre ASC 09-Jubiläen in den Jahren 2020, 2021 und 2022 
wurden folgende Mitglieder geehrt:

60 Jahre: Karl Udo Kranefeld, Gerd Mecklenbrauck, 
Klaus Venghaus

70 Jahre und länger: Hans-Friedrich Bäcker, Gerd Eisen-
berg, Alfred Kimpel, Manfred Lueling, Friedhelm Riedel, 
Günter Riedel, Friedhelm Skatulla, Wilfried Weber, Mari-
anne Winkler, Horst Zulewski

Schließlich erläuterte Florian Zeitler, Ehrenamtler im 
Nachwuchsfußball und in der Vereinsjugend, was es mit 
dem Projekt „Wir gegen sexualisierte Gewalt“ auf sich 
hat, mit dem sich der ASC 09 im Qualitätsbündnis des 
Landesssportbundes einbringt, Präventionsmaßnah-
men, Trainerfortbildungen organisiert und ein Kinder- 
und Jugendschutzkonzept erstellt hat. Das Thema ist 
inzwischen so hoch aufgehängt, dass die Mitglieder es 
im Herbst 2021 in der Satzung verankert haben.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung aber stand die Ehrung 
der Jubilare, die Vorsitzender Michael Linke und Heiner 
Brune -Letztgenannter gewohnt launig – durchführte. 
Brune garnierte die Übergabe von Urkunden und Eh-
rennadeln mit vielen launigen Anekdoten. Und so hatte 
die Veranstaltung im Vereinsheim den Charakter eines 
abteilungsübergreifenden Treffens der ASC 09-Vereins-
familie. Und genau das soll es ja auch sein.
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Die Vereinsjugend des ASC 09 Dortmund sieht sich seit jeher als verbindendes 
Element zwischen den Juniorenabteilungen des gesamten Vereins. Um dieser 
Intention gerecht zu werden, werden regelmäßig Aktivitäten organisiert und 
angeboten um das Vereinsleben abteilungsübergreifend zu stärken.

Eines dieser Angebote ist die jährliche Fahrt in den Movie-Park nach Kirchhellen, 
an dem auch in diesem Jahr wieder Jugendliche aus den verschiedensten Abtei-
lungen teilgenommen haben. Nachdem die Fahrt in den letzten Jahren corona-
bedingt zweimal ausgefallen war, durften wir uns über die rege Nutzung unseres 
Angebotes freuen.

Das Wetter war grandios, und so ist es nicht verwunderlich, dass die Stimmungs-
lage und der Spaßfaktor der Teilnehmer entsprechend hoch war…..und das ist 
das Wichtigste!

Abschließend möchten wir uns bei Henrike Nowak bedanken, die die Fahrt nicht 
nur großartig organisiert, sondern auch vor Ort begleitet hat.

Text: Matthias Kick

Movie-Park-Fahrt 2022 – 

Vereinsjugend auf Tour

Die Hälfte des Dartsjahres 2022 ist schon 
wieder vorbei, doch von einem so oft beschrie-
benen Sommerloch, kann bei uns keine Rede 
sein! In den letzten Wochen durften wir einige 
neue Mitglieder in unserer Abteilung begrü-
ßen und auch unsere beiden Mannschaften in 
der Dortmunder Stadtliga blieben fleißig am 
Dart. Unsere erste Mannschaft um Teamcaptain 
Lukas Lengefeld hat in sechs Begegnungen 
lediglich einmal das Nachsehen gehabt und 
findet sich dementsprechend aktuell auf Platz 
zwei der Tabelle wieder. Aber auch die zweite 
Mannschaft startete mit vier Siegen, einem 
Unentschieden und lediglich einer Niederlage 
sehr souverän in die Saison und liegt nur denk-
bar knapp hinter der ersten Mannschaft auf 
dem dritten Tabellenplatz! Am Samstag, dem 
27.08.2022 kommt es dann zum großen Auf-
einandertreffen der beiden Teams bei uns im 
Vereinsheim. Zuschauer sind natürlich herzlich 
willkommen!
Neben dem Ligabetrieb konnten wir im April 
und Mai selbstverständlich auch unser monat-
liches Ranglistenturnier fortsetzen. Für den 
Monat Juni haben wir uns mit dem ASC 09 
Summer Cup etwas ganz Besonderes einfal-
len lassen. Am 18.06.2022 veranstalteten wir 
neben einem Einzelturnier am Abend auch ein 
Doppelturnier am Nachmittag. Hierbei traten 
insgesamt neun 2er-Teams in drei Dreiergrup-
pen gegeneinander an, um den Champion 
herauszufinden. Nach spannenden und hart 
umkämpften Matches konnten sich Lukas und 
Max (beide ASC) als Turniersieger feiern lassen. 
Auch am Abend konnte sich mit Fabian Grüll 
ein weiters ASC-Mitglied den Titel im Einzeltur-
nier sichern.

Dartsabteilung 
kurz vor 
spektakulärer 
Erweiterung!
Steeldarts wird zukünftig jedoch nicht das 
einzige Angebot unserer Abteilung bleiben. In 
Kooperation mit dem Universum FitGym soll 
ebenfalls eine E-Darts Sparte etabliert werden. 
Dabei wird es sowohl eine Mannschaft für 
fortgeschrittene Spieler als auch eine für An-
fänger geben, um jedem Interessenten einen 
möglichst passenden Einstieg zu ermöglichen. 
Nähere Informationen hierzu folgen in Kürze!

Wir freuen uns jetzt bereits auf die zweite Jah-
reshälfte und auf viele neue Gesichter, die wir 
bei unseren Turnieren oder auch zukünftig beim 
E-Darts begrüßen dürfen. In diesem Sinne: 

Game on!!

8 9



Abstiegsdrama in Liga 3:

Den 
ASC 09-Frauen 

fehlte 
2 x nur 1 Tor

Was für eine Saison!
Was für ein finaler Krimi!
Was für ein tragischer Ausgang für die 
Handball-Frauen des ASC 09!

Im Kampf um den Klassenerhalt in der 3. Liga 
fehlt dem Team auf der Zielgeraden gleich 
zweimal nur ein läppischer Treffer: zunächst 
am vorletzten Spieltag beim 26:26 gegen die 
HSG Kleenheim-Langgöns und dann im „End-
spiel“ bei der HSG Rodgau Nieder-Roden. Den 
Gastgeberinnen reichte ein Remis, der ASC 09 
musste gewinnen. 30 Sekunden vor dem Ende 
hieß es 25:25. Ballbesitz und Auszeit für die 
Aplerbeckerinnen. Noch einmal sortieren, den 
letzten Angriff, den letzten Abschluss planen. 
DIESES EINE TOR, dass grenzenlosen Jubel 
ausgelöst hätte. Doch es wollte nicht mehr 
fallen. Rodgau jubelte. Beim ASC 09 flossen 
Tränen.
 
Es war klar, dass der Neuling vom ersten 
Spieltag an einen Kampf um den Klassenerhalt 
führen würde. Der Start glückte mit 4:2 Punk-
ten. Doch schon beim sensationellen 33:30 
gegen Kirchhof am 3. Spieltag geschah, was 
nicht geschehen durfte: Carolin Hohloch, in der 
Deckung eine Bank und im Angriff dank ihrer 
Größe und Wurfkraft die Frau für die „einfa-
chen Tore“, riss sich zum wiederholten Male 
das Kreuzband. Saisonaus. Karriereende. Ein 
schwerer Dämpfer für das Team von Dirk Nie-
dergriese und Benjamin Hoffmann.

Die reguläre Runde hatte in der Folge Höhen und Tiefen. Spiele, 
in denen der ASC 09 erwartungsgemäß überfordert war – aber 
auch Begegnungen, in denen das team auf Augenhöhe agierte. 
Schade, dass beim 24:25 gegen Recklinghausen und beim 21:21 
gegen den BVB 2 Punkte liegen blieben. So war es am Ende 
Rang neun mit 13:31 Punkten. Es ging in die Klassenverbleibs-
runde – eigentlich als Tabellenführer mit 6:2 Punkten. Doch 
da der VfL Wolfsburg sein Team nach der Hinrunde zurückzog, 
eine Peinlichkeit und Unsportlichkeit sondergleichen für einen 
solchen Klub, verlor der ASC 09 die vier gegen den VfL gewon-
nenen Zähler.

Die Mannschaft startet folglich „nur“ mit 2:2 
Punkten – und sie startete großartig. Nach zwei 
Siegen gegen TB Wülfrath 1891 sowie bei der 
HSG Kleenheim-Langgöns standen die Türen 
zur Drittliga-Spielzeit 2022/23 sperrangelweit 
offen. Doch es folgten zwei Niederlagen. Eine 
gegen die stark aufspielende HSG Rodgau 
Nieder-Roden. Und eine in Wülfrath. Schon da 
fehlte dem ASC 09 wenig, sehr wenig, zu min-
destens einem Punkt. Bis zur Schlusssekunde 
lagen die Gäste nur mit einem Treffer in Rück-
stand. Am Ende hieß es 23:25 aus Sicht der 
ASC 09 – im Handball ein Wimpernschlag.

Die Folge waren zwei echte Endspiele. Die 
Ansage war klar: Um sicher in der Liga zu blei-
ben und nicht auf Schützenhilfe angewiesen 
zu sein, musste man beide Partien gewinnen. 

Die erste gegen Kleenheim-Langgöns endete 
26:26. Unglücklich. Ein unnötiger Punktverlust 
– aber noch nicht das Ende aller Hoffnungen. 
Es blieb ja die finale Chance in Rodgau Nieder-
Roden. Und auch da sah es lange Zeit sehr gut 
aus. Nach ausgeglichener erster Halbzeit mit 
wechselnden Führungen ging der ASC 09 mit 
einem 14:13 in die Pause und erhöhte nach 
dem Wechsel sogar auf 16:13 (33.). Es folgte 
eine Phase von zehn Minuten ohne eigenes Tor. 
Die Gastgeberinnen drehten die Partie, gin-
gen mit 17:16 in Führung. Der ASC 09 wehrte 
sich, stemmte sich gegen die Niederlage, blieb 
dran, schien beim 22:25 (54.) den Anschluss zu 

verlieren, gestattete Rodgau Nieder-Roden in den letzten sechs-
einhalb Minuten aber keinen weiteren Treffer mehr. Glich selbst 
zum 25:25 aus. Hatte 31 Sekunden vor dem Ende Ballbesitz. 
Trainer Dirk Niedergriese nahm das Team-Timeout. Ein Angriff 
noch. Ein Tor noch . . . doch es wollte nicht mehr fallen.

Der ASC 09 wird 2022/23 in der Oberliga spielen. Das Team 
bleibt weitestgehend zusammen. Der Trainer wechselt. Marcel 
Schatten (DJK Westfalia Hörde) löst Dirk Niedergriese ab. Wir 
starten einen neuen Anlauf. Mit einem bisschen Wut im Bauch!

Am Teamgeist hat es definitiv nicht gelegen. Die ASC 09-Frauen 
kämpften bis zur allerletzten Sekunde der Saison …

… doch am Ende jubelte die HSG Rodgau Nieder-Roden
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Der 28-jährige Marcel Schatten übernimmt die Handball-Damen 
des ASC 09

Kontinuität war in den zurückliegenden Jahren Trumpf auf der 
Trainerbank der ASC 09-Handballdamen. Von 2017 bis 2020 
hatte Tobias Genau das Kommando. Als er zu den Männern der 
HVE Villigst-Ergste wechselte, übernahm sein Co-Trainer Dirk 
Niedergriese und führte das Team um ein Haar zum Klassener-
halt in der 3. Liga. Nach dem Abstieg in die Oberliga übernimmt 
nun ein neues Gesicht: Marcel Schatten, selbst erst 28 Jahre 
jung, aber schon mit viel Trainer-Erfahrung ausgestattet.

Mit dem Abstieg hat der Wechsel übrigens nichts zu tun. Schat-
ten hätte die Damen 1 auch in der 3. Liga übernommen. Nach-
dem Dirk Niedergriese angekündigt hatte, den Klub zu verlas-
sen, war er der Wunschkandidat des Vorstandes.

Marcel Schatten stammt vom Niederrhein. Bei seinem Heimat-
klub TV Lobberich war er quasi von Geburt an Mitglied, durchlief 
die Nachwuchsteams, spielte mit den Herren in der Oberliga, 
ehe ihn das Studium der Sport- und Sozialwissenschaften nach 
Dortmund an die Technische Universität verschlug. Schatten 
wechselte zum TuS Westfalia Hombruch in die Verbandsliga und 
spielte zuletzt in derselben Klasse in Westerholt.

Mit Schatten 
zurück ins 

Licht
Ins Trainergeschäft stieg Schatten schon in ganz 
jungen Jahren ein, erwarb 2013 die C- und 
2018 die B-Lizenz. Nachdem er beim TV Lobbe-
rich zunächst Querschnittsaufgaben zwischen 
weiblicher A-Jugend, Damen 2 und Damen 1 
übernommen hatte, zeichnete er von 2015 bis 
2021 für die 1. Damenmannschaft in der Oberli-
ga verantwortlich. Diese Aufgabe übte er – trotz 
der immensen Fahrtstrecken – weiter aus, als 
er schon in Dortmund studierte. 2021 über-
nahm Marcel Schatten die DJK Westfalia Hörde 
und bestritt eine erfolgreiche Verbandsliga-
Saison mit dem Team.

Und nun also: die 1. Damenmannschaft des 
ASC 09. Eine neue Herausforderung, auf die 
sich Marcel Schatten ebenso freut wie der Ab-
teilungsvorstand auf die Zusammenarbeit mit 
ihm. Dass sein Co- und Torwarttrainer Benja-
min Hoffmann ein ehemaliger Klubkollege aus 
Hombruch ist, mit er sich bestens versteht, er-
leichtert den Umstieg. Demnächst geht’s dann 
los mit der Saisonvorbereitung. Und dann 
schau’n mer mal, was die Spielzeit 2022/23 in 
der Oberliga so bringt . . .

Dirk Niedergriese verlässt den ASC 09 nach 
einem Jahr als Co- und zwei Jahren als Chef-
trainer der Damen 1.

12 13



Die Woche vom 6. bis zum 12. Mai wird zwei-
felsfrei in die Annalen der jüngeren ASC 
09-Handballgeschichte eingehen. Der Corona-
bedingt verzerrte Spielplan der Herren-Lan-
desliga 5 wollte es so, dass die beiden Top-
Teams der Liga innerhalb von sieben Tagen in 
Hin- und Rückspiel zweimal aufeinandertrafen: 
der ASC 09 und der TV Westfalia Halingen. Es 
wurden zwei denkwürdige Partien, die alles bo-
ten, was diesen Sport so attraktiv macht. Harte, 
faire und knallenge Duelle auf dem Spielfeld. 
Knallvolle Tribünen mit lautstarken Fangrup-
pen, die sich ebenfalls mit viel Respekt begeg-
neten. Und emotionale Achterbahnfahrten. Das 
bessere Ende hatte Halingen für sich – und in 
zwei Punkten waren sich alle einig. Erstens: Es 
hätte auch andersrum ausgehen können. Und 
zweitens: Es war unterm Strich schon irgend-
wie verdient. So wurde der TV Westfalia mit 
34:6 Punkten Meister und stieg in die Verbands-
liga auf. Dem ASC 09 fehlte letztlich nicht viel 
mehr als ein Wimpernschlag. Wirklich ent-
täuscht aber war niemand. Konnte man auch 
nicht sein – nach dieser Wahnsinns-Saison!

Wo das Team um Spielertrainer Marc Bradtke die beiden Punkte 
hat liegenlassen, die schließlich fehlten, ist allen bewusst. Nicht 
gegen Halingen, sondern am ersten Dezember-Wochenende 
2021 in Menden. Da erwischten die Aplerbecker den einzi-
gen gebrauchten Tag der gesamten Saison und unterlagen 
mit 16:22. Die beiden anderen Niederlagen gab es früh in der 
Saison gegen den zu diesem Zeitpunkt noch bärenstarken TuS 
Westfalia Hombruch 2 – und im Rückspiel gegen Halingen.

Das Hinspiel beim späteren Meister endete am 6. Mai 24:24. 
Dabei hatte der ASC 09 Mitte der zweiten Halbzeit schon mit 
vier Toren Vorsprung geführt, Sekunden vor Schluss dann aber 
noch 23:24 zurückgelegen, ehe Marc Bradtke per Siebenmeter 
der Ausgleich gelang. Sechs Tage später im Rückspiel sahen 

die Aplerbecker nach einer völlig verkorksten Anfangsphase 
und 3:10-Rückstand (19.) schon wie die sicheren Verlierer 
aus, kämpften sich auf 22:22 heran (52.), ehe ihnen in der 
Schlussphase die Puste ausging – 23:28. 

Der Handball-Saisonrückblick

Eine 
Wahnsinns-Woche 
im Mai und
zwei Meisterteams 
der Herzen

Eigentlich hatte Marc Bradtke seine Laufbahn 
schon beendet und wollte sich auf das Trainer-
amt konzentrieren. Dann musste er doch noch 
einmal selbst ran - und erledigte beide Jobs 
hervorragend.

Zwei Nachwuchsspieler, die eine Riesenentwicklung durchlau-
fen haben - Lukas Walkenhorst am Kreis …

… und Merlin Hubmann

…und Tempogegenstoß-Spezialist Leon Nemet 
auf Linksaußen …

Was bleibt ist der Stolz auf eine so niemals für möglich gehalte-
ne Spielzeit, in der das Team langfristige Ausfälle (u.a. Mathias 
Leimbrink, Fynn Mosel, Nazif Dadayli) wegsteckte und Nach-
wuchskräfte wie Leon Nemet, Lukas Walkenhorst und Joscha 
Kürpick zu Stammspielern entwickelte, auch die Dortmunder 
Derbywertung gewann. 14:2 Punkte holte der ASC 09 aus den 
Duellen gegen den TV Brechten, Hombruch 2 sowie die Abstei-
ger DJK Oespel-Kley und TuS Borussia Höchsten. Chapeau!
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Eine unter dem Strich starke Saison spiel-
te auch die 2. Herrenmannschaft, die in der 
Kreisliga mit 32:16 Punkten unter den Top 4 
einlief. Das junge Team von Trainer Kevin Wall-
kuschefski war im September 2021 mit zwei 
Siegen gestartet, hatte dann 4:10 Punkte und 
dann 22:2 Zähler folgen lassen. Zwei weitere 
Punkte gegen Hombruch 3 gab’s kampflos, ehe 
sich die Mannschaft im Ortsderby gegen DJK 
Ewaldi dummerweise mit einer Nicht-Leistung 
und einer schallenden 15:32-Ohrfeige aus der 
Saison und von ihrem Trainer verabschiedete. 
Anstelle von Kevin Wallkuschefski wird künftig 
Christian Scharf (bisher HVE Villigst-Ergste 2) 
an der Linie stehen.

Respekt auch für die 2. Damenmann-
schaft. 
Das Team von Anne Ewert war während 
Corona dank der Quotientenregelung von 
der Landes- in die Verbandsliga aufgestiegen 
und ohne konkrete Erwartung in die Saison 
gestartet. Als es zum Auftakt gleich eine 
23:31-Niederlage bei der DJK SG Bösperde 
setzte, tauchte direkt die Frage auf, ob man 
der höheren Liga wohl gewachsen sei. Was 
da noch niemand ahnte: Bösperde würde 
die Spielzeit mit 46:2 Punkten als souveräner 
Meister beenden. Was erst recht niemand 
ahnte: Die Damen 2 des ASC 09 würden die 
Spielzeit mit 42:6 Zählern als souveräner 
Vizemeister beenden. Nur noch zwei Partien 
gingen verloren; auch das Rückspiel gegen 
Bösperde gewannen die Aplerbeckerinnen. 
Eine Wahnsinnsbilanz!

Umso bedauerlicher, dass es in der Mann-
schaft nun personell einen radikalen Um-
bruch geben wird. Viele Gründe spielen 
hinein: Irgendwann machten Gerüchte die 
Runde, Bösperde würde auf den Aufstieg 
verzichten und der ASC 09 stattdessen in 
die Oberliga aufrücken können - was aber 
nur im Falle des Drittliga-Klassenerhalts 
der Damen 1 überhaupt möglich wäre. Und 
diese Entscheidung fiel erst am ersten Juni-
Wochenende. Nun ist es bedauerlicherweise 
so, dass sich die meisten Spielerinnen 
anderen Vereinen anschließen werden. Am 
bleibenden Eindruck einer atemberaubenden 
Saison mit sagenhaften 714 Toren (fast 30 im 
Schnitt) ändert das aber nichts.
Und auch nicht daran, dass Herren 1 und 
Damen 2 unsere Meisterteams der Herzen 
sind!

Rückraumspielerin Carla Velmeden 
gehörte 2021-22 zu den Stützen der 

3. Damenmannschaft.

In der Bezirksliga brauchte unsere 3. Damen-
mannschaft unter Trainer Philipp Rückert ein 
wenig Anlaufzeit. Nach einem 2:6-Punkte-Start 
folgten dann aber 14:2 Zähler in Serie. Das 
Team etablierte sich im sicheren Liga-Mittelfeld, 
zwischenzeitlich sogar mit einer klaren Tendenz 
nach oben. Allerdings nahmen die Damen 3 
vor allem in der zweiten Saisonhälfte aber 
auch alles mit, was es an Widrigkeiten mitzu-
nehmen gab: Corona-Erkrankungen, schwere 
Verletzungen, Schreckmomente wie die Kehl-
kopfverletzung von Mareike Kopitzke und eine 
stark blutende Platzwunde bei Lale Nagel. 
So waren schließlich alle froh, dass sie Ende 
Mai mit 23:17 Punkten und Platz sechs in die 
wohlverdiente Sommerpause gehen konnten. 
Da sich die 2. Mannschaft weitgehend auflöst, 
wird die Dritte zur neuen Zweiten und 2022/23 
mit personeller Verstärkung einen ambitionier-
ten Anlauf in der Landesliga starten. Philipp 
Rückert hat die Vorbereitung bereits minutiös 
geplant. Also, auf ein Neues!

Komplettiert wurde das Abschneiden der ins-
gesamt sieben ASC 09-Seniorenteams durch 
den starken dritten Rang der Herren 3 in der 2. 
Kreisklasse (20:8 Punkte) und den zehnten Platz 
der Damen 4 in der Kreisliga.

Nun heißt es erst einmal: Durchschnaufen. 
Wobei: Wenn diese SPIEGEL-Ausgabe erscheint, 
fängt die Vorbereitung auf die kommende Sai-
son fast schon wieder an. Wir freuen uns drauf.

Zwei Nachwuchsspieler, die eine Riesenentwicklung durchlaufen haben - Lukas Walkenhorst am Kreis . . .

Einer, der immer Verantwortung übernimmt - Malte Delere, der 
Lange mit den Krakenarmen im Tor der 2. Herrenmannschaft .
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Nachdem sich in der vergangenen Saison mit 
der weiblichen C-Jugend nur ein Nachwuch-
steam des ASC für die Handball-Oberliga 
qualifizieren konnte, haben das für die kom-
mende Saison mit der weiblichen C-Jugend, 
der weiblichen B-Jugend und der männlichen 
C1-Jugend gleich drei Teams geschafft.

Den Anfang machte dabei die weibliche C-Ju-
gend um Trainer Tim Mecklenbrauck, die zwar 
ausgerechnet ihr Auftaktspiel in der Qualifika-
tionsrunde auf Kreisebene gegen den Lokalri-
valen DJK Ewaldi Aplerbeck mit 27:30 verlor, 
dann aber drei souveräne Siege gegen die JSG 
Brechten/Lünen (30:11), TuS Wesfalia Hom-
bruch (32:2) und die DJK Oespel-Kley (33:9) 
folgen ließ und so mit dem zweiten Platz in der 
Kreisqualifikation gleich direkt das Ticket für die 
Oberliga-Vorrunde buchen konnte.

3x Oberliga für 
den Handball-

Nachwuchs des 
ASC 09

Etwas länger war der Weg, den die weibliche 
B-Jugend zurücklegen musste. Auch hier stand 
zunächst die Qualifikation auf Kreisebene 
auf dem Programm, aufgrund der Anzahl der 
Teams, die sich in der B-Jugend in Westfalen 
für die Oberliga qualifizieren wollten, würde 
aber auf eine erfolgreiche Qualifikation auf 
Kreisebene auf jeden Fall noch eine weitere 
Runde auf Verbandsebene folgen. Die Quali-
fikation auf Kreisebene absolvierte die Mann-
schaft um das Trainerteam Tim Mecklenbrauck 
und Zoe Möller souverän als Tabellenerster, 
nachdem zum Auftakt der Lüner SV knapp aber 
verdient mit 19:15 geschlagen werden konnte, 
was im Vorfeld so nicht unbedingt zu erwarten 
war, und das Team dann einen klaren 27:18 
Erfolg gegen die DJK Oespel-Kley folgen ließ. 
Die Qualifikationsrunde auf Verbandsebene 
wurde dann in einer Achterstaffel im Modus 
jeder gegen jeden ausgespielt, wobei es für 
unsere C-Jugend galt, mindestens den fünften 
Platz in der Abschlusstabelle zu belegen. Der 
Start ging mit zwei Niederlagen gegen HB Bad 
Salzuflen (7:20) und den HTV Hemer (14:17) 
zwar sprichwörtlich in die Hose, danach ließ 

das Team dann aber gleich vier Siege in Serie 
gegen den SVT Bochum-Riemke (18:14), den 
Hammer SC (21:10), den TV Verl (15:14) und den 
TuS SW Wehe (14:5) folgen. Und so spielte es 
dann auch keine Rolle mehr, dass das letzte 
Spiel dieser Runde gegen den SC Greven mit 
11:19 verloren ging, denn der dritte Platz in der 
Abschlusstabelle, der die letztendlich souverä-
ne Oberliga-Qualifikation bedeutete, war dem 
Team schon vor diesem Spiel nicht mehr zu 
nehmen.

Am spannendsten machte es unsere männliche 
C-Jugend. Auch hier stand für das Team von 
Trainer Maik Stöwhase zuerst die Qualifikation 
auf Kreisebene auf dem Programm, in die die 
Mannschaft mit zwei deutlichen Siegen gegen 
die JSG Brechten/Lünen (38:22) und die HSG 
Annen-Rüdinghausen (35:13) auch erfolg-
reich startete. Ein Sieg im letzten Spiel gegen 
den Lokalrivalen DJK Ewaldi Aplerbeck hätte 
nun bereits die direkte Oberliga-Qualifikation 
bedeutet. Und das Team war so dicht dran 
an einem Erfolg, wie noch nie in den letzten 
Jahren, scheiterte am Ende jedoch an seinen 
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eigenen Nerven. Nach einem fünf Tore Rück-
stand (10:15) kämpfte es sich bis zum 22:22 
wieder auf ein Unentschieden heran, konnte in 
der Folge aber nie die Führung übernehmen, 
so dass die Partie am Ende mit 24:26 denkbar 
knapp verloren ging. Somit folgte auch für 
unsere männliche C-Jugend der „Umweg“ 
über die Qualifikationsrunde des westfälischen 
Handballverbandes. Der erste Doppelspiel-
tag in Wetter bescherte unserem Team, das in 
Abwesenheit von Maik Stöwhase von Michael 
Schulz gecoacht wurde, gleich den Nachwuchs 
des Bundesligisten TSV GWD Minden. Nach gu-
tem Start des ASC bis zum 10:12 ging das Spiel 
am Ende doch deutlich 21:32 verloren. Besser 
lief es dann aber im nächsten Spiel gegen die 
HSG Wetter/Grundschöttel, das klar und über-
zeugend mit 32:18 gewonnen werden konnte. 
Entsprechend optimistisch ging die Mannschaft 
daher ins dritte Spiel gegen die JSG 97 Biele-
feld/ Jöllenbeck, die in den ersten zwei Spielen 
ohne Punkte geblieben war. In einem Spiel auf 
Augenhöhe lief man dann jedoch stets einem 
Rückstand hinterher, so dass am Ende eine so 
nicht eingeplante erneut knappe 21:23 Nieder-
lage stand.

Somit ging es in den letzten beiden Spielen 
um „alles oder nichts“ und das vermeintlich 
entscheidende Duell gegen die HSG Rietberg-
Mastholte konnte dann auch mit der über-
zeugendsten Leistung seit Langem mit 37:27 
gewonnen werden. Wermutstropfen in diesem 
Spiel war jedoch die schwere Verletzung von 
Felix, der der Mannschaft nach dem Bruch 
eines Handgelenks leider länger fehlen wird. 
Kopf hoch, Felix! Der Sieg verschaffte unse-
rer Mannschaft rückblickend den entscheiden 
Vorteil im direkten Vergleich mit Bielefeld/
Jöllenbeck und Rietberg-Mastholte, der not-

wendig wurde, da das letzte Spiel gegen die 
JSG Tecklenburger, das das Team nach hohem 
Rückstand mit bis zu sechs Toren und zwi-
schenzeitlichem Ausgleich, am Ende mit 32:37 
verloren geben musste. Da sich Minden im 
Parallelspiel jedoch deutlich gegen Bielefeld/ 
Jöllenbeck durchsetzen konnte, reichte es am 
Ende trotz dieser Niederlage auch für unsere 
männliche C-Jugend für die Qualifikation zur 
Oberliga-Vorrunde.

Nicht gereicht hat es hingegen leider für unsere 
männliche A-Jugend, die sich als fast reiner 
Jungjahrgang zum ersten Mal dem Abenteuer 
Oberliga-Qualifikation stellte. Bereits nach der 
Qualifikationsrunde auf Kreisebene, die das 
Team um die Trainer Merlin Hubmann und 
Frank Mack, bei einem Sieg gegen die HSG 
Annen-Rüdinghausen (40:24) und drei Nieder-
lagen gegen die DJK Oespel-Kley 1 (12:49), 
die JSG Brechten/Lünen (16:31) und die DJK 
Oespel-Kley 2 (24:33) als Tabellenvierter been-
dete, war klar, dass es mit der Oberliga-Vorrun-
de in diesem Jahr nichts werden würde. Und 

auch für die Qualifikation zur Verbandsliga, die 
noch im Bereich des Möglichen gewesen wäre, 
reichte es am Ende trotz teilweise guter Leis-
tungen bei drei Niederlagen gegen die Konkur-
renz aus Reckenfeld/Greven (16:20), Haltern-
Sythen (9:17) und gegen die SGSH Dragons 
(14:16) leider nicht, so dass das Team in der 
kommenden Saison in der Kreisliga antreten 
wird, mit dem Ziel dort möglichst weit vorne 
mitzumischen und sich so bereits jetzt auf die 
kommende Oberliga-Qualifikation im kommen-
den Jahr vorzubereiten.
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Abschieds- und Aufbruchstimmung
bei unseren Handball-Teams.

Nach einer verrückten, 
komplizierten, durch Corona 

geprägten Saison 
herrscht jetzt die Hoffnung 

auf eine endlich wieder „normale“ 
Saison

       NIEMALS
    geht man
     so ganz!

Herren 1 verabschieden ein Spieler-Quartett

Es war ein letzter Spieltag wie gemalt. Der 34:27-Derbysieg ge-
gen den TV Brechten. Die Vizemeisterschaft war ohnehin schon 
vorher klar. Prima Stimmung auf der Tribüne - und am Abend 
noch, endlich mal wieder nach der langen Corona-Abstinenz, 
eine amtliche Party im Vereinsheim im Waldstadion.

Ein schöner Rahmen auch für die Verabschiedungen, die am 
Ende einer jeden Saison leider unvermeidlich sind. Die 1. 
Herrenmannschaft des ASC 09 sagte am 28. Mai vier Akteuren 
goodbye: Kapitän Tim Nimmesgern und Torwart Marius Deilen 
verabschieden sich Richtung Rheinland, da der Beruf sie dorthin 
verschlägt. Bei Mathias Leimbrink ist, sagt er, nach einer langen 
Laufbahn "einfach die Luft raus" - er beendet seine aktive Zeit. 
Alle drei werden dem ASC 09 sportlich sowieso, vor allem aber 
auch menschlich fehlen. 

Der Vierte im Bunde geht gar nicht so wirklich: Philipp Meisel 
muss zwar ebenfalls mit dem Handball aufhören, weil der Kör-
per nicht mehr so will, wie der Kopf gerne würde. Als Team-
manager des Landesliga-Vizemeisters und als Finanzverant-
wortlicher der Handballabteilung hat der vor sechs Jahren aus 
Ibbenbüren Zugereiste im Verein inzwischen aber längst seine 
Rollen jenseits der Platte gefunden - und das ist gut so. Der ASC 
09 bedankt sich bei allen vier Spielern für die Energie und den 
Einsatz, die sie in die Gruppe eingebracht haben. Ihr wisst ja, 
Jungs: Einmal ASC 09 - immer ASC 09! Ihr seid in der Sporthal-
le Aplerbeck 1 jederzeit gern gesehene Gäste.

Ein Trikot mit allen Namen im Rahmen erhielten die scheidenden Spieler der Herren 1 von ihren Teamkollegen.

Kapitän Tim Nimmesgern 
(2.v.r.) wechselt aus beruf-
lichen Gründen ebenso ins 
Rheinland wie Marius Deilen.

Philipp Meisel (2.v.l.) muss verletzungsbe-
dingt mit dem Handball aufhören, bleibt den 
Herren 1 aber als Teammanager und der Abtei-
lung als Finanzchef erhalten.

Mathias Leimbrink (2.v.r.) wird seine Handball-
Laufbahn beenden.
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Damen 1 verabschieden Spielerinnen-Quartett und 
Trainer Dirk Niedergriese

Die Saison lief noch – und am Pfingstsonntag ging es im Aus-
wärtsspiel bei der HSG Rodgau Nieder-Roden, dem Endspiel 
um den Drittliga-Klassenerhalt, sogar noch um alles oder nichts. 
Dennoch nutzte auch die 1. Damenmannschaft des ASC 09 den 
letzten Heimspieltag, um neben dem scheidenden Trainer Dirk 
Niedergriese auch vier Mitspielerinnen zu verabschieden.

Carolin Hohloch kann ihre aktive Laufbahn nach dem erneuten 
Kreuzbandriss, den sie sich schon zu Saisonbeginn zugezogen 
hat, leider nicht mehr fortsetzen. Auch Anne Seehagen wird die 
Handballschuhe an den Nagel hängen; Lotta Lorkowski kon-
zentriert sich künftig vor allem auf die wachsende Familie. Und 
Vanessa Schübbe wechselt nach Brambauer. Bei der Verab-
schiedung durch Spielführerin Maren Bradtke flossen reichlich 
Tränen - und von der Tribüne gab's den verdienten donnernden 
Applaus. Der ASC 09 bedankt sich sowohl bei Dirk als auch bei 
Caro, Anne, Lotta und Vani für ihr Engagement!

Ein letztes gemeinsames Gruppenfoto. Nach 
dem Heimspiel gegen Kleenheim-Langgöns 
hieß es bei den Damen 1 Abschied nehmen.

2022-23 nicht mehr dabei sind Anne Seehagen, 
Carolin Hohloch, Vanessa Schübbe, Lotta 
Lorkowski und Trainer Dirk Niedergriese.

Herren 2 verabschieden Trainer Kevin Wallkuschefski

Über den sportlichen Abschied, den seine Jungs ihm im Derby 
gegen DJK Ewaldi bereiteten, decken wir aus Respekt vor 
allen beteiligten ASC 09-Akteuren einfach mal den Mantel des 
Schweigens und stülpen am besten auch noch die Glocke des 
Vergessens drüber. Nicht auszuschließen, dass Kevin Wallku-
schefski während dieser 60 Minuten gelegentlich gedacht hat: 
Alles richtig entschieden!

Wir lassen ihn ungerne gehen, aber Kevin Wallkuschefski (vor-
ne, 3.v.r.), Trainer der 2. Herrenmannschaft, möchte sich eine 
Auszeit vom Handball gönnen. Wir gönnen sie ihm.

Ein paar Minuten nach der Schlusssirene hatte 
der scheidende Trainer der 2. Herrenmann-
schaft seine Jungs dann aber schon wieder 
lieb. Da nämlich gab's als Dankeschön ein Bild 
"für überm Bett" und ein bisschen was Flüssi-
ges für die Leber. Und mit 32:16 Punkten war 
es ja auch sportlich unter dem Strich eine aus-
gesprochen erfolgreiche Kreisliga-Saison. Auch 
von Seiten des Vereins gibt's hier und jetzt 
noch einmal ein riesiges Dankeschön an dich, 
Kevin. Du bist ein Riesentyp - und wenn dir 
irgendwann mal wieder der Sinn nach Hand-
ball steht, wären wir sehr gerne dein erster 
Ansprechpartner!

Unterdessen ist Kevins Nachfolge geklärt: Der 
ASC 09 freut sich, mit Christian Scharf, der 
zuletzt sieben Jahre lang die Herren 2 der HVE 
Villigst-Ergste trainiert hat, einen erfahrenen 
Coach für die Aufgabe gewonnen zu haben!

0800.930-10 50
www.dokom21.de

Heimspielvorteil
mit DOKOM21:
üTelefonie

üKabel-TV

üMobilfunk

ü Internet

üGlasfaser

üService vor Ort
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In der Mannschaft wird es personell einen radikalen Umbruch 
geben. Viele Gründe spielen hinein: Irgendwann machten Ge-
rüchte die Runde, Bösperde würde auf den Aufstieg verzichten 
und der ASC 09 stattdessen in die Oberliga aufrücken können 
- was aber grundsätzlich nur beim Klassenerhalt der Damen 1 in 
der 3. Liga möglich wäre uns daher bis Anfang Juni offen war. 
Nun ist es bedauerlicherweise so, dass sich die meisten Spie-
lerinnen anderen Vereinen anschließen werden. Wir gratulieren 
noch einmal zu einer tollen Saison und wünschen allen für die 
sportliche Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Nach einer grandiosen Saison in der Verbands-
liga verlassen die meisten Spielerinnen den 
ASC 09 leider. Auch Co-Trainerin Kim Doersch 
(2.v.r.) und ihr Vater Jörg als Teambetreuer 
hören auf.

Mit Jörg Doersch (l.) verabschiedete  Abtei-
lungsleiter Frank Fligge ein Urgestein der 
ASC 09-Handballer. Er wird sich künftig beim 
Handball-Kreis engagieren und seinem Verein 
verbunden bleiben.

Volltreffer! Die beiden Schnuppertrainings der ASC 
09-Handballabteiliung Ende Mai in der Sporthalle Ap-
lerbeck 1 waren ein voller Erfolg. Insgesamt mehr als 30 
Mädchen und Jungen nahmen an den beiden Einheiten 
für die Jahrgänge 2013 bis 2017 bzw. 2010 bis 2012 teil. 
Für die Einheiten, die unser Bundesfreiwilligendienst-
leistender Ruben Kämpfer geplant und mit Unterstüt-
zung von Jenny Nickolas und Zoe Möller durchgeführt 
hat, hatten wir u.a. auch eine Mega-Hüpfburg aufge-
baut. Und als Stärkung gab's Muffins und Getränke. 
Besonders erfreulich: Den Kindern hat's riesig Spaß 
gemacht. Viele von ihnen wollen demnächst auch zu 
den regulären Trainingseinheiten kommen. Wer Fragen 
hat: Kontakte findet ihr auf der ASC 09-Website unter 
Handballvorstand.

Volltreffer! – 
Mehr als 30 Kinder beim 
Handball-Schnuppertraining

Der Andrang war groß. Mehr als 30 Kinder kamen, um 
Handball für sich auszuprobieren. Die Mega-Hüpfburg 
war ein Highlight beim Handball-Schnuppertraining.
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Abschied vom Trainerteam der Damen 2
Es war eine außergewöhnliche Saison, die das 2. Damenteam 
des ASC 09 auf die Platte gezaubert hat. Während Corona über 
den Punktequotienten von der Landesliga in die Verbandsli-
ga aufgestiegen, sammelte die Mannschaft 2021/22 sage und 
schreibe 42:6 Punkte. In einer normalen Saison reicht das fast 
immer zur Meisterschaft. In der laufenden gab es mit der DJK 
SG Bösperde ein Team, das noch besser war und bei 46:2 Zäh-
lern nur einmal verlor - gegen den ASC 09.

Am letzten Heimspieltag verabschiedete der Klub nun schweren 
Herzens das scheidende Trainerteam. Cheftrainerin Anne Ewert 
(krank) und Co-Trainer Andi Klein (beruflich verhindert) leider in 
Abwesenheit; Co-Trainerin Kim Doersch und Teambetreuer Jörg 
Doersch in Anwesenheit - und mit großem Applaus. Zumal Jörg 
Doersch während seiner jahrzehntelangen ehrenamtlichen Tätig-
keit für den ASC 09 so viele Ämter und Positionen bekleidet und 
so viele tausend Stunden seiner Zeit in die Vereinsarbeit einge-
bracht hat, dass man es ohnehin nie wieder gut machen kann. 
Er wird künftig den Vorstand des Handballkreises Dortmund 
unterstützen und seine Erfahrung dort weiterhin für unseren 
Sport einbringen.
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       ASC 09 Handball

       Kaffee & Keks 2022

Die ASC 09 Handball-Abteilung ist sehr froh, 
sehr dankbar und auch ein ganz klein wenig 
stolz: Nachdem nun wirklich alle unserer aktu-
ellen Sponsor-Partner auch für die kommende 
Saison 2022/2023 zugesagt haben, blicken wir 
einmal mehr optimistisch in Richtung nähere 
Zukunft. Kurz vor den Sommerferien lud das 
ASC 09 Handball-Marketing unsere Förderer 
erstmalig ein zum „ASC 09 Handball Kaffee & 
Keks“.  Treffen, Quasseln und Leckeres im Tri-
delta-Park, die neuen Trikots, Infos zu unseren 
anstehenden Events und ganz viele fröhliche 
Fotos von ASC 09 Handball-Freund Dan Laryea. 

Wir freuen uns auf euch und bedanken uns 
für eure Unterstützung auch in der Saison 
2022/2023: 

Die ASC 09 TOP-Sponsoren:
• HECKER GLASS GROUP
• AUTOHAUS PFLANZ
• SWISS LIFE SELECT FINANZKANZLEI 
 FRANCESCO GUERCIO
• SANITÄTSHAUS SCHOCK

 Die ASC 09 CLUB-Sponsoren:
• DOKOM 21
• BFM AUFZUGTECHNIK
• UNIVERSUM FIT-GYM
• OPTIK AVERBECK
• HUMMEL SPORTS & LEISURE
• OSTEOPATHIE SCHLÜTER
• FAHRSERVICE APLERBECK
• REWE RODENBERG
• BALLSPORTDIREKT.DORTMUND
• UNIVERSUM FIT-GYM
• K&S TEXTILDRUCK

 Die ASC 09 TEAM-Sponsoren:
• POTPOURRI MITTAGSGUTESSEN.DE
• UND ZUM SAISONSTART GANZ 
 GEWISS NOCH MEHR

Gemeinsames Anstoßen auf eine erfolgreiche neue Saison 2022/2023: Die ASC 09 Handball Sponsor-Partner ge-
meinsam mit unseren Trainern und Aktiven.

David Poggemann (Sanitätshaus Schock) und ASC 09 Herren-
Coach Marc Bradtke mit dem neuen Saison-Outfit.

Herzlich willkommen beim ASC 09! Marcel 
Schatten, neuer Trainer der ASC 09 Oberliga-
Damen, flankiert von „seinen“ Spielerinnen 
Sara Gesing, Julia Raitbaur, Maren Bradtke 
und Emily Schmitz.

Angeregte Diskussion beim „ASC 09 Kaffee & Keks“: Das ist ja 
Blau-Metallic!

Rund um den neuen PEUGEOT 5008: Andreas Kuno (Autohaus 
PFLANZ) und unsere frohgelaunten ASC 09 Trainer und Spiele-
rinnen.

Der Meister der gepflegten Begleitmusik bei 
(fast) allen ASC 09 Handball-Events in Halle 
oder Park: Olaf Averbeck (Optik Averbeck).

Drei, die sich schon richtig lange kennen: ASC 
09 Trainer Gerd Mecklenbrauck, Achim Feller 
(BFM Aufzugtechnik) und ASC 09 Vorstandsmit-
glied Klaus Venghaus.

Dr. Andreas 
Appel 
(HECKER 
Glass Group) 
und Francesco 
Guercio 
(Swiss Life 
Select) haben 
offensichtlich 
jede Menge 
Spaß bei der 
Anprobe ihrer 
Sponsor-
Shirts.
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Das turbulente 
„ASC 09 Handball Sponsor-Grillen 
mit Foto-Shooting”

Es wird sicher wieder richtig voll werden am 
Sonntag, dem 14. August von 13.00 Uhr – 18.00 
Uhr im Tridelta-Park an der Ostkirchstraße in 
Aplerbeck, denn es ist wieder „ASC 09 Hand-
ball Sponsor-Grillen mit Foto-Shooting“. Die 
ganze Abteilung nebst Fans & Freunden ist 
eingeladen zum programmreichen Saisonstart-
Fest der ASC 09 Handballer. Und natürlich freu-
en wir uns – wie der Veranstaltungstitel bereits 
vermuten läßt – auf unsere Förderer, die wir 
gebührend präsentieren möchten. Auch losen 
wir die Vorrunden der Damen- und Herren-Tur-
niere des Folgewochenendes aus. Die kleinen 
Interviews mit den Trainern der teilnehmenden 
Teams sind bereits vorbereitet. Hier ein kurzer 
erster Blick aufs Programm des Tages:
 

• Das große Mitbring-Sommerbüffet, prall 
gefüllt durch unsere Teams mit allerlei Köst-
lichkeiten

• Kühle Getränke, spendiert von der ASC 09 
Handball-Abteilung

• Jeder bringt bitte seine eigenen Gartenmöbel 
mit! Klappstuhl, Liegestuhl oder Picknickdecke 
sind gern gesehen!

• Lustige Spielstationen und Interviews auf der 
Event-Bühne

• Präsentation unserer ASC 09 Handball Spon-
sor-Partner

• Präsentation des Saison-Trikots 2022/2023 für 
Damen und Herren

• Turnierauslosung „HECKER Handball-Cup“ 
und „Autohaus PFLANZ Pokal“

• Teamfotos und Portraits der ASC 09 Handball-
Teams und Aktiven

• Übergabe der „Immer weiter ASC 09!“-Shirts 
von Swiss Life Select an die ASC 09 Handball-
Jugend

Das große „ASC 09 Handball Turnier-
Wochenende”

Am Wochenende 20. und 21. August richtet die 
ASC 09 Handball-Abteilung in der Sporthalle 
an der Schweizer Allee zwei äußerst attraktive 
Turniere für Damen- und Herren-Teams aus. 
Den Anfang am Samstag machen die Herren. 
Am Start sind die derzeit erfolgreichsten sechs 
Vereine in Dortmund. Am Sonntag folgen die 
Damen ebenfalls mit einem spannenden Sech-
serfeld aus 3. Liga und Oberliga. Der Eintritt 
ist frei! Die Turnierauslosung findet am Sonn-
tag, dem 14. August beim „ASC 09 Handball 
Sponsor-Grillen“ im Tridelta-Park statt. Alle 
detaillierten Infos erhaltet ihr ausführlich in den 
nächsten Wochen über die bekannten ASC 09 
Handball-Kanäle.
 

Samstag, 20. August 2022
„HECKER HANDBALL-CUP“
Sporthalle an der Schweizer Allee: 14.00 Uhr – 
19.00 Uhr
Teilnehmerfeld: TuS Westfalia Hombruch (VL), 
OSC Dortmund (VL), ATV Dorstfeld (LL), TV 
Brechten (LL), ASC 09 Dortmund (LL), DJK 
Oespel-Kley (BL)
 
Sonntag, 21. August 2022
„AUTOHAUS PFLANZ POKAL“
Sporthalle an der Schweizer Allee: 12.00 Uhr – 
17.00 Uhr
Teilnehmerfeld: 1. FC Köln (3. Liga), TSV Bayer 
04 Leverkusen (3. Liga), BVB 09 Dortmund (3. 
Liga), PSV Recklinghausen (3. Liga), ASC 09 
Dortmund (OL), SV Teutonia Bochum-Riemke 
(OL)

Start nach Maß 
für Janas neue
Leichtathletik-Gruppe

Der Himmel über dem Emscherstadion wirkte 
durchaus bedrohlich, als Jana Hartmann (www.
upletics.de), ehemalige Deutsche Meisterin 
über 800m, am 21. Mai zur Premiere ihrer 
neuen Leichtathletik-Mädchengruppe im ASC 
09 auf die Laufbahn bat. Doch das Wetter hielt. 
Es blieb trocken – was allerdings auch nur so 
halb stimmt, denn die Teilnehmerinnen kamen 
gleich beim Schnupperangebot gehörig ins 
Schwitzen.

Es waren fast 20 interessierte Mädchen der 
Jahrgänge 2014, 2015 und 2016, die der Einla-
dung folgten. Gut, dass auch Jana Hartmann 
nicht allein kam. Sie hatte mit Yuliya Krevsun 
eine Top-Unterstützung an ihrer Seite. Ihre 
frühere Konkurrentin auf der Laufbahn lebt mit 
ihrem Sohn bei Jana und ihrer Familie, seit 
sie vor einigen Wochen vor dem Krieg aus der 
Ukraine flüchten musste.

Der gelungene Auftakt machte sowohl den 
beiden Trainerinnen als auch den jungen 
Leichtathletik-Fans Spaß und Lust auf mehr. 
Seit dem 7. Juni läuft das Training regelmäßig 
dienstags um 16.30 Uhr im Emscherstadion. 
Und dann lassen wir uns mal überraschen, 
wohin das noch führt. Der ASC 09 drückt dem 
neuen Angebot, das aufgrund der gemeinsa-
men Organisation im Fußball- und Leichtath-
letikverband Westfalen (FLVW) zunächst an die 
Nachwuchsfußball-Abteilung angedockt wird, 
jedenfalls die Daumen und sichert die volle 
Unterstützung zu.

Die ehemalige Deutsche Meisterin über 800m, Jana Hartmann, 
hat beim ASC 09 ein neues Leichtathletikangebot für Mädchen 
gestartet.

Die erste Kontaktaufnahme mit dem Thema Leichtathletik ist gelungen. Ihre ukrainische Freundin 
Yuliya Krevsun unterstützte 
Jana Hartmann (r.) beim 
Leichtathletik-Schnuppertrai-
ning.
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Bei der diesjährigen Ausgabe des Dirt Mas-
ters Festival in Winterberg waren auch wieder 
einige unserer kleinen & großen Drecksäue 
mit am Start. Dieses Festival gilt als das größe 
seiner Art in diesem Bereich in ganz Europa 
und somit sind auch immer viele internationale 
Fahrerinnen & Fahrer am Start. In 2020 ist das 
Festival ja komplett ausgefallen und letzten 
September gab es nur eine verkürzte Ausgabe 
der Veranstaltung. 

Umso größer war die Vorfreude auf das lange 
Wochenende vom 26.05.-29.05.2022 im Bike-
park Winterberg. Das Team Drecksau hatte sich 
in allen angebotenen Disziplinen angemeldet 
und ging mit großem Einsatz in die Wettbewer-
be. Das Wetter hatte sich trotz sehr bescheide-
ner Prognosen doch von seiner schönen Seite 
gezeigt und somit waren beste Voraussetzun-
gen für die verschiedenen Disziplinen gegeben. 

Team Drecksau 
beim 

Dirt Masters 
2022

Den Anfang machte das Downhillrennen des 
Rookies Cup, wo Paul Wilhelm & Samuel 
Szklarski an den Start gegangen sind und 
Samuel sogar mit dem 7. Platz in die Top Ten 
im Endlauf gefahren ist. Weiter ging es beim 
Festival im Slopestyle, dass auf dem großen 
Gelände vor der Bobbahn ausgetragen wird. 
Dort werden immer tollkühne Sprungkombi-
nationen gezeigt und eigentlich ist der Wettbe-
werb eine der großen Hauptattraktionen des 
Festivals. Auch hier war mit Finn Nelke ein 
Vereinsmitglied am Startturm. 

Da es in Winterberg von einem Wettbewerb 
zum nächsten geht, war danach der Fourcross 
dran und hier waren mit Moritz Lipka & Noah 
Szklarski zwei Drecksäue am Startgate. Hier 
konnte sogar Moritz Lipka den 1. Platz einfah-
ren und somit ganz oben auf dem Siegerpo-
dest stehen. An dem Samstag wurde dann 
noch das Kids-Enduro-Race gestartet, wo dann 
Johanna Wilhelm gezeigt hat, dass auch unsere 
Mädels ordentlich Spaß am MTB-Sport haben. 

Der Abschluss des Festivals wurde am Sonntag 
dann durch das Endurorennen und dem Down-
hill gemacht. Beim Pro-Enduro konnte Simon 
Lipka mit dem 9.Platz in die Top Ten fahren und 
beim Downhill hat Alena Strunk vom Ardrider-
Team mit der Rennlizenz des ASC 09 in der 
Eliteklasse als drittbeste Deutsche in einem 
internationalen Teilnehmerfeld auch noch den 
9. Platz erreicht. Somit haben alle vom Team 
Drecksau ein schönes und erfolgreiches Wo-
chenende hinter sich gebracht und alle freuen 
sich schon auf die nächste Ausgabe in 2023!
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Nach zwei Jahren Pause können wir nun end-
lich das beliebte Trainingsangebot im Bikepark 
Aplerbeck wieder anbieten. Alles neu macht 
der Mai und somit haben wir das beliebte 
Freitagstraining wieder in unser Angebot auf-
genommen. Am Freitag, den 06.05.2022 wurde 
dann die erste Einheit unter Anleitung unserer 
geschulten Trainer des Team Drecksau im Bike-
park Aplerbeck erfolgreich durchgeführt. 

Es waren viele glückliche Gesichter zu verneh-
men und es fanden sich alle Altersgruppen 
zum gemeinsamen Techniktraining ein. Mittler-
weile sind wieder einige Einheiten abgehalten 
worden und in naher Zukunft soll das Training 

Endlich wieder 
Techniktraining!

auch wieder als offene Veranstaltung durchgeführt werden. 
Das wird dann über eine Kooperationsvereinbarung mit dem 
Jugendamt der Stadt Dortmund geregelt. Wenn es wieder zum 
offenen Trainingsangebot auch für Nichtmitglieder kommt, dann 
werden wir es natürlich sofort mitteilen, damit viele Kinder & 
Jugendliche unter fachkundiger Anleitung in unseren Sport 
reinschnuppern können. 

Vor Corona war das Freitagstraining immer sehr stark fre-
quentiert worden und wir würden uns über rege Teilnahme an 
diesem Angebot sehr freuen! Also schaut regelmäßig in un-
sere Nachrichten in unseren sozialen Kanälen und auf unserer 
Homepage!
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Der Pokal kommt nach Aplerbeck: 
ASC 09-Basketballerinnen 
holen sich die 
Deutsche Meisterschaft!

Unsere Dritten sind erfolgreich:  
Damen und Herren 3
gewinnen gleich zweimal 
die Meisterschaft!

Wir sind wieder Deutscher Meister! Oder 
besser gesagt Deutsche Meisterinnen, denn 
den Titel haben unsere Ladies mit nach Hause 
gebracht. Als ASC & FRIENDS ist unsere Da-
men 3 unter Zusammenschluss mit weiteren 
Spielerinnen aus Gelsenkirchen & Schwerte 
nach Bonn gereist, um den Meistertitel zu 
verteidigen. Im spannenden Endspiel gestern 
mussten sich die Ruhrpottlerinnen zwar ge-
schlagen geben – trotz eigentlich unschlagba-
rer Unterstützung von der Tribüne. Da sie sich 
aber durch zwei souveräne Siege am Vortag 
trotzdem den ersten Platz der Gesamtwertung 
sichern konnten, dürfen sie sich jetzt Ü50 Deut-
sche Meisterinnen nennen. 

Wir gratulieren und freuen uns mit euch!

Ganz knapp setzt sich unsere 
Damen 3 an die Spitze der 
Bezirksliga-Tabelle. Bisher 
ungeschlagen riskieren die 
Aplerbeckerinnen im vorletz-
ten Saisonspiel gegen die 
Nachbarinnen aus Barop den 
Meisterschaftstitel: Sie verlie-
ren mit 18 Zählern Differenz 
– und hatten Glück, dass sie 
das Hinspiel mit 19 Punkten 
gewonnen hatten. Damit war 
der Vergleich gewonnen und 
Tabellenplatz 1 gesichert!

Auch sie haben nur ein Spiel 
verloren: Unsere Herren 3. Die 
Männer haben es mit allen 
Teams uns der Umgebung bei-
nahe mühelos aufgenommen 
und es sich praktisch dauer-
haft auf dem Spitzenplatz der 
Tabelle gemütlich gemacht. 
Damit dürfen sie sich nun 
Kreismeister 2021/22 nennen 
und mit dem letzten kühlen 
Bierchen für diese Saison auf 
den Erfolg anstoßen.

Wir gratulieren und freuen uns 
mit euch! 
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Gemeinschaftlicher 
Saisonabschluss 
der U12m
Ein gebührender Abschied für Coach Silke, ein spaßi-
ges Abschlusstraining für Kinder & Eltern: Das hat das 
letzte gemeinsame Training der U12m bereitgehalten. 
Am wahrscheinlich heißesten Samstag im Juni gab es 
ein letztes, besonderes Training, das als Kinder-Eltern-
Mixturnier stattgefunden hat. Heißt: Eltern stehen 
zusammen mit ihren Kindern auf dem Spielfeld, spielen 
gemeinsam Basketball und haben einfach eine gute 
Zeit miteinander! Für ausreichend Getränke bei dem 
heißen Wetter und Pizza zur Stärkung war natürlich 
auch gesorgt. Den letzten Treffer versenkte übrigens 
der mit sechs Jahren jüngste Mitspieler – mit ein klein 
wenig Hilfe.

Gleichzeitig wurde in dieser besonderen Trainingsein-
heit Coach Silke verabschiedet, die zur nächsten Saison 
Neues wagt und die männliche U18 und die Herren 1 
unter ihre Fittiche nimmt. Danke an dich, Silke, für dein 
unermüdliches Engagement!

ASC 09 goes 3x3!
Als die NRW-Streetbasketball-Tour dieses Jahr Halt in Hagen 
gemacht hat, war der ASC mit geballter Familienpower am 
Start: Anja, Charlotte & Johanna, die in unserer dritten Damen-
mannschaft spielen, haben gezeigt, was die ASC-Basketballerin-
nen so draufhaben. Mehr als zufriedenstellend haben sie unsere 
Abteilung beim 3x3-Turnier, bei dem der Spaß & Fairplay im 
Vordergrund stehen, repräsentiert. Zusammen mit Sohn/Bruder 
Jakob, der bei unserem Nachbarverein, der Schwerter Turner-
schaft spielt, war das Quartett komplett. Und sogar noch erfolg-
reich: 2 Siege, eine Niederlage konnten Familie Grünebaum 
einfahren! 

Basketballerinnen in der 
Bergmann Brauerei
Mehr als verdient hat sich unsere dritte Damen ihren Saison-
abschluss! Anstatt des üblichen Mittwochstrainings ging es bei 
perfektem Wetter zur Bergmann Brauerei auf dem Phönix West 
Gelände, um sich mit einem (oder vielleicht auch ein paar mehr) 
Bierchen zu erfrischen. Coach Gabi hatte besonders großes 
Glück, da sie in Form eines Gutscheines von ihrem Team ein-
geladen war. Aber auch die Spielerinnen gingen nicht leer aus: 
Als Meisterinnen in der Bezirksliga ging die erste Runde auf 
den Vorstand, der die Ladies damit für ihre gute Saisonleistung 
belohnen wollte. Prost!
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 AS C 09 Dortmund
 2O 21/22
 R egelung
 O berliga
 N eu
 A lles auf Anfang

Mit einem neuen Modus sind alle Teams der Oberliga 
Westfalen in die Saison 2021/22 gestartet.

Nachdem Corona alles durcheinander gewirbelt hatte, „wurde 
alles auf Anfang gesetzt“ und man durfte sich auf das Abenteu-
er „Wundertüte-Oberliga“ einlassen.

Durch immer wieder neue Maßnahmen, welche Corona ein-
dämmen sollten, war auch die Vorbereitung immer wieder eine 
kleine Herausforderung. Das Ziel war aber klar definiert, denn 
es sollte schnell der Weg in die Aufstiegsrunde geebnet werden. 
Mit 37 Punkten und einem sechsten Platz in der Tabelle, wurde 
dieses Ziel auch erfolgreich gemeistert und auch der Kreispokal 
schien ein gutes Pflaster für unser Team zu sein. 

In den ersten Spielen der Aufstiegsrunde zeigten sich allerdings 
die Favoriten zu beständig und stark, als das unser ASC 09 

Der hochfavorisierte Oberligist setzte sich am 
Vatertag im Finale im urlaubsguru-Waldstadion 
mit 5:3 (3:1) gegen den Favoritenschreck Dort-
munder Löwen Brackel 61 durch. Matchwinner 
war Torjäger Maximilian Podehl, der alle fünf 
Treffer erzielte!

Die von ihrem Fan-Block lautstark unterstützten 
Gäste zeigten auch im Endspiel, warum die mit 
dem SV Brackel 06, Türkspor Dortmund und 
dem VfL Kemminghausen in den Runden zuvor 
bereits drei zum Teil deutlich klassenhöhere 

Thema: Pokalsieg

5:3 gegen mutige Löwen: 
ASC 09 ist 

Fußball-Kreispokalsieger 
2021/22!

Klubs ausgeschaltet hatten. Zwar war die Partie 
noch keine zwei Minuten alt, als Maxi Podehl 
den ASC 09 mit 1:0 in Führung brachte – doch 
keine weiteren zwei Minuten später hieß es 
durch Mehmet Erdogan auch schon 1:1. In einer 
äußerst unterhaltsamen ersten Halbzeit, an 
der mutige Löwen maßgeblichen Anteil hatten, 
schoss Podehl mit seinem zweiten und dritten 
Streich (17./36.) eine beruhigende 3:1-Pausen-
führung heraus.

Nach dem Wechsel flachte die Begegnung zu-
nächst ein wenig ab, ehe sie in der Schlusspha-
se noch einmal ordentlich Fahrt aufnahm. Mit 
seinen Treffern Nummer vier und fünf erhöhte 
Maxi Podehl zunächst auf 5:1 (72./81.), ehe die 
Gastgeber in der Gewissheit des sicheren Sie-
ges ein wenig sorglos wurden und die Löwen 
noch zur Ergebniskosmetik durch Steffen Blin-
deck (83.) und Kadir Akinci (90.) einluden.

Unter dem Strich war’s aber ein verdienter und 
souveräner Erfolg des ASC 09, dessen Kapitän 
Jan Stuhldreier schließlich den Pokal in die Luft 
stemmen durfte.

Der Sieg war dann ein sehr schönes Zwischen-
ergebnis, welches auch nochmal für die ausste-
henden Meisterschaftsspiele Selbstvertrauen 
gegeben hat. 

Foto: Ruhr-Nachrichten

weiter um die Top-Plätze in der Aufstiegsrunde 
mithalten konnte. So wurden spekulative Ziele, 
wie etwa um den Aufstieg mitzuspielen, schnell 
ad acta gelegt und Platz sieben als Ziel ausge-
geben. Dieser sollte für eine Qualifikation für 
den Westfalenpokal in der kommenden Saison 
berechtigen. Ebenfalls der Gewinn des Kreispo-
kals galt als Chance ein Ticket einzulösen.

Warum reichte es dann aber nicht für den großen Wurf in dieser 
Saison? Zunächst kamen auch einige Leistungsträger, die sich in 
der Hinrunde verletzt hatten, erst in der Aufstiegsrunde wieder 
aus ihrer Verletzung zurück. Somit brauchten diese Spieler auch 
erstmal Zeit zur Akklimatisierung und konnten gar nicht direkt 
bei 100% sein. Diese Situationen führte allerdings zu Spielen, in 
denen das Team in eine Art Leistungsloch gefallen war. Inkon-
stante Leistungen haben dann verhindert den Top-Teams dau-
erhaft Druck zu machen und am Ende der Aufstiegsrunde noch 
um die Meisterschaft und den Aufstieg mitzuspielen. Was das 
Team zu leisten im Stande ist, zeigten die Spiele in Gütersloh 
mit dem späten Ausgleich der Hausherren und unserem noch 
späteren Siegtreffer, welchen das Team einfach mehr wollte und 
toll herausgespielt hat. Auch das Heimspiel gegen die SG Wat-
tenscheid 09 mit toller Stimmung der Gäste-Fans sollte da nicht 
unerwähnt bleiben. An dieser Stelle nochmals Glückwunsch 
zum Aufstieg in die Regionalliga West. 

Am Ende belegten wir, genau wie in der Hinrunde, den sechsten 
Tabellenplatz mit einem ausgeglichenen Torverhältnis von 61:61. 
Dies zeigt eine starke Offensive und leider auch das ein oder 
andere zu viel bekommene Gegentor. 
Alles in allem war die sportliche Leitung um Samir Habibovic 
und Emre Konya aber mit dem einstelligen Tabellenplatz, der 
Weiterentwicklung der vielen jungen Spieler und auch die Kom-
pensation der ganzen Verletzungen durchaus zufrieden. 

Wie in jedem Jahr gibt es immer die ein oder andere Stell-
schraube, an welcher gedreht werden muss, da Spieler uns 
verlassen wollen oder müssen. Allen Spielern und Verantwortli-
chen, welche uns in der kommenden Saison nicht mehr beglei-
ten wünschen wir alles Gute, nicht nur in sportlicher Hinsicht. 
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Thema: 
Abgänge Neuzugänge

Co Trainer Florian Bartel
+ + + WECHSEL IM TRAINERTEAM + + +
Vor dem letzten Saisonspiel am Samstag, ge-
gen die Sportfreunde aus Siegen, möchten wir 

einen Wechsel auf der Bank 
bekannt geben, welcher zur 
kommenden Saison vollzo-
gen wird. Mit Florian Bartel 
wird uns unser aktueller Co-
Trainer, in der kommenden 
Saison, nicht mehr zur Verfü-
gung stehen. Eigentlich hatte 
er schon für die neue Saison 
zugesagt, wird jetzt allerdings 
aufgrund einer Veränderung 
im Trainer-Team von dieser 
Zusage zurücktreten. Der 

Einer der diese Saison sich 
mit Toren auf der Anzeigetafel 
bemerkbar gemacht hat, ist 
Danielle Werlein. Der in Wer-
dohl lebende Offensivspieler 
wechselt nach Finnentrop und 
hofft auch nächste Saison in 
der Oberliga Westfalen auf 
Torejagd gehen zu können.

Manchmal gibt es Dinge im Leben, die sind 
wichtiger, als Fußball. Durch sein Studium in 
Münster wird die Belastung, gerade im Ende 
seines Studiums, sehr sehr groß. Darum wird 
Julian Horstmann nächste Saison nicht mehr 
im Trikot des ASC 09 spielen, um sich mehr auf 
seinen Abschluss zu konzentrieren. Wohin es 
für ihn geht ist noch nicht klar. Nach der Zeit, 
möchte er allerdings wieder zurückkehren. Bis 
dahin sind wir sehr froh über deinen Einsatz, 
den du bis jetzt fürs Team geleistet hast und 
bleib so wie du bist. 

Mit Barbaros Inan hatten wir vor der 
Saison einen Perspektivspieler ver-
pflichtet, welcher aus der Jugendab-
teilung der RWO gekommen war. Mit 
seiner großen Veranlagungen sollte er 
sich langsam an die Oberliga gewöh-
nen und sich danach vielleicht sogar 
für höhere Aufgaben empfehlen. Hier 
kam ihm allerdings eine langwierige 
Verletzung in die Quere. Durch einen 
Bandscheibenvorfall war sogar lange 
nicht klar, ob Barbaros Inan überhaupt 

nochmals auf den Niveau Fußball spie-
len könnte. Nun ist er wieder soweit, 
auf dem Platz zu stehen und kann 
somit auch wieder angreifen. Dies 
wird er allerdings nicht mehr im Trikot 
des ASC 09 tun und sucht dadurch 
eine neue Herausforderung zur neuen 
Saison. Dir alles gute für die Zukunft, 
Barbaros.

Julian Schmidt kam im September 
zum ASC 09, nachdem sich Kevin 
Brümmer, durch seinen Kreuzban-
driss, schwer verletzt hatte und die 
Verantwortlichen personell nochmals 
nachlegen wollten. Der technisch ver-
sierte Außenspieler konnte dem Team 
sehr schnell helfen, hatte allerdings 
auch immer wieder mit Verletzungen 
und „Wehwehchen“ zu kämpfen, die 
ein Durchstarten leider immer wieder 
zur Nichte machten. Zur neuen Saison 

wird Julian Schmidt allerdings nicht 
mehr das Trikot der 1. Mannschaft tra-
gen und sich der Zweiten anschließen, 
um dort wieder in Form zu kommen. 
Für die neue Saison dir alles gute Juli-
an und bleib gesund.

Auch nach dem letzten Saisonspiel 
ist für unsere sportliche Leitung keine 
Pause angesagt. Der Kader für die 
neue Saison wird weiter gestaltet 
und auch Spieler machen sich so 
ihre Gedanken über die neue Saison. 
Dabei spielen mehrere Aspekte mit 
ein, wodurch nicht alle, den großen 
Aufwand für die Oberliga stemmen 
können. Leider geht es Said Dahoud 
genau so. Nach seiner Rückkehr aus 
der syrischen Profiliga, konnte er nicht 

ganz wie gewollt an seine Leistungen 
von vor dem Wechsel anknüpfen, hatte 
sich aber immer in den Dienst der 
Mannschaft gestellt. Darum ist es sehr 
schade, dass Said Dahoud den Verein 
verlassen wird, da er den Trainingsauf-
wand nicht mehr 100% gewährleisten 
kann.
Wir danken dir für deinen Einsatz und 
wünschen dir alles Gute für die Zu-
kunft.

Verein sei auf ihn zugekommen und hatte ihm 
mitgeteilt, dass es einen weiteren Co-Trainer 
geben soll und dadurch hat Florian Bartel, nach 
weiterer Überlegung entschieden seinen Platz 
im Team zu verlassen. „Es war eine sehr schwe-
re Entscheidung, da es für mich ein besonderes 
Privileg war beim ranghöchsten Dortmunder 
Amateurverein im Trainer-Team zu stehen. 
Mir ist der Verein und das Team sehr ans Herz 
gewachsen. Auch für die Zeit ein Dank an alle 
Beteiligten.“, so Florian Bartel.
Alles Gute für deine Zukunft, Florian, und 
Danke für deinen Einsatz. 

ABGÄNGE

Danielle Werlein
+ + + OFFENSIVKRAFT WECHSELT ZU 

LIGAKONKURRENT + + +

Julian Horstmann
+ + + STUDIUM GEHT IN DIE FINALE PHASE + + +

Barbaros Inan
+ + + NACH VERLETZUNG NICHT IN FAHRT GEKOMMEN + + + 

Julian Schmidt
+ + + SCHMIDT WIRD MANNSCHAFT WECHSELN + + + 

Said Dahoud
+ + + WEGE TRENNEN SICH + + + 

Gian Loris Zetzmann 
+ + + WECHSEL ÜBER DEN TEICH + + + 

Nils Da Costa Pereira
+ + + REGIONALIGA WEST RUFT+ + + 

Gian Loris Zetzmann wechselte vor Halbsaison 
20/21 von Lippstadt nach Aplerbeck. Seitdem 
hat er sich enorm entwickelt und wird nun zum 
Studieren über den großen Teich in die Staaten 
gehen. Dadurch wird er auch in den USA, an 
der, mit seinen Händen das Tor sauber halten. 

Eine gute 
Zeit in den 
USA und bei 
der neuen 
sportlichen 
Herausfor-
derung und 
weiterhin 
alles Gute.

Wie es schon einige in der Winterpause mit-
bekommen haben, hatte sich Nils da Costa 
Pereira, durch gute Leistungen in seiner ersten 
Oberliga-Saison, in den Focus mancher Re-
gionaligisten gespielt. Vor einigen Tage stelle 

dann der SV Strealen ihn als 
Neuzugang vor. Durch eine 
Ausstiegsklausel kann Nils da 
Costa Pereira den Schritt in 
die Regionalliga West ge-
hen und der ASC 09 ist stolz 
einem Spieler diesen Weg 
zu ermöglichen. Alles Gute 
in der Regionalliga und gib 
weiter Vollgas.
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Dennis Hübner
+ + + UND DAS IST DER NEUE + + + 
Wir sind euch noch einen Neuzugang schuldig. Wobei neu ist er 

nicht wirklich. Wie schon bekannt gegeben ist 
der Posten der rechten Hand unseres Trainers 
frei geworden bzw. sollte ergänzt werden. 
Aufgrund dieser Umstellung hatte sich Florian 
Bartel entschieden den Verein zu verlassen. 
Mit der Neubesetzung kommt jemand bekann-
tes zurück. Mit Dennis Hübner bekommen wir 
als Co-Trainer einen echten Typen zurück. Er 
kennt den Großteil des Teams und kann nach 
seiner letzten Station in Sinsen nun seine ge-
wonnene Erfahrung neu einbringen. 
Welcome back und auf eine gute Zeit!

NEUZUGÄNGE

Tomislav Simic
+ + + DEFENSIVE BEKOMMT VERSTÄRKUNG + + + 

Tim Oberwahrenbrock
+ + + HAMM’S NUMMER EINS ZUM ASC 09 + + +  

Elias Boadi Opoku
+ + + ANFORDERUNGSPROFIL MEHR ALS ERFÜLLT - 

AUS DER BUNDESLIGAJUGEND ZUM ASC 09 + + +

Kerem Sengün
+ + + NEUZUGANG + + +

Armen Maksutoski
+ + + NEUZUGANG VON RWE + + +

Ibrahim Bulut
+ + + DEFENSIVE BEKOMMT WEITER ZUWACHS - ODER DOCH DER STURM? + + + 

Das der ASC 09 Dortmund eine gut funktionierende Abteilung 
Attacke hat ist hinlänglich bekannt. Die Achillesferse des Teams, 
war diese Saison allerdings eindeutig die Defensive. Zu viele 
Punkte wurden in den letzten Minuten noch abgegeben oder 
aber sogar sicher geglaubte Siege verschenkt. Das hat unsere 
sportliche Leitung dazu veranlasst auf der Position des Innen-
verteidigers zu reagieren. Mit dem 24 jährigen Tomislav Simic 
kommt vom SC Velbert, aus der Oberliga Niederrhein, ein 1,85 
m großer Defensivakteur nach Aplerbeck. Er kann sowohl in 
einer Dreier-, als auch Viererkette spielen und ist gerade im 
Spielaufbau ein Spieler, der die Qualität im Kader steigern soll.
Willkommen im Urlaubsguru Waldstadion.

Unser ASC 09 Dortmund hat 
die Nummer eins von Hamm 
verpflichtet. Der Grund dafür: 
„Wir hatten in den letzten 
Jahren immer wieder mit 
Verletzungen von Torhütern 
zu kämpfen und somit haben 
wir uns entschieden mit drei 
erfahrenen, starken Torhütern 
in die neue Saison zu gehen.
Zudem hat sich Oliver Roll 
vorgestern den kleinen Fin-

ger, beim Pokalspiel, gebrochen, ich hoffe das 
er schnell zurückkommt!
Held, Missner und Roll fallen somit aus. 
Zetzmann ist der einzige fitte Torwart, also 
war hier dringend Handlungsbedarf.“, so unser 
sportlicher Leiter Samir Habibovic.

Tim Oberwahrenbrock, 31 Jahre alt, ist der 
Neue zwischen den Pfosten.
80 Oberliga Spiele und 11 Spiele in der Regio-
nalliga stehen auf seinem Konto zu Buche. 
Wir freuen uns auf dich! Herzlich willkommen!

Die Scouting-Abteilung um 
Maximilian Stahm hat es 
einmal mehr, in Teamleistung 
mit der Sportlichen Leitung, 
geschafft, ein unglaubliches 
Talent für unseren ASC 09 zu 
gewinnen. 
Elias Boadi Opoku erfüllt 
dabei das seit Jahren gesetzte 
Anforderungsprofil der Apler-
becker.

Jung, dynamisch, talentiert.
Der erst 18 jährige Dortmunder kommt aus der 
Jugend des MSV Duisburg und kann jede Of-
fensivposition bekleiden. Vornehmlich auf der 
linken und rechten Außenbahn. Wir dürfen uns 
auf einen beidfüßigen, technisch sehr starken 
und schnellen Spieler, der gern das eins gegen 
eins sucht, freuen!!
Herzlichen Willkommen!!!

Der ASC 09 
Dortmund 
verpflichtet, 
von Preußen 
Münster II, 
einen neuen 
Spieler. Es 
handelt sich 
um Kerem 
Sengün, ein 
Außenspie-
ler, der links 
und rechts, 

offensiv und defensiv, in der Zukunft unsere 
Seiten bearbeiten wird!
Mit seinen jungen 22 Jahren hat er über 40 
Oberliga Spiele,
ist bei RW Oberhausen ausgebildet worden 
und hat dort über 40 Spiele in der Bundesliga 
absolviert. 
Wir freuen uns also über einen Spieler, der uns 
mit Sicherheit sofort helfen wird!
Herzlich willkommen!!! 

Zur neuen Saison dürfen wir 
uns über die Dienste von 
Armen Maksutoski freuen. 
Mit dem 19-jährigen drib-
belstarken, offensiven Au-
ßenbahnspieler verpflichtet 
der ASC 09 einen weiteren 
Spieler, welcher durch un-
sere Scouting-Abteilung um 
Maximilian Stahm, den Weg 
in unseren Oberligakader 
gefunden hat. Dabei durchlief 
der „Dortmunder Junge“ die 

Jugendabteilung vom Hombrucher SV, bevor er zu Rot-Weiß 
Essen wechselte.
Unsere sportliche Leitung sieht in Armen großes Potenzial sich 
in unserem Oberligakader zu etablieren. „Er passt nicht nur 
fußballerisch, sondern auch charakterlich genau in unser Anfor-
derungsprofil für junge Talente. Darum freuen wir uns, ihn vom 
ASC 09 überzeugen zu können.“, so Emre Konya zur Neuver-
pflichtung.
Herzlich willkommen!!!

Die Mischung macht's, wie 
man so schön sagt. Dazu zäh-
len Eigenschaften wie Talent, 
Ehrgeiz, Erfahrung, Einsatzbe-
reitschaft und Torriecher. Alle 
diese Tugenden helfen jedem 
Team weiter, egal auf welcher 
Position. Darum sind wir sehr 
froh, uns diese Eigenschaf-
ten in Form eines Spielers 
der TSG Sprockhövel, für die 
neue Saison, gesichert zu ha-
ben. Mit Ibrahim Bulut kommt 

ein gestandener Oberliga-Spieler, des Ligakon-

kurrenten, zu uns ins Urlaubsguru Waldstadion 
und wird uns dabei helfen, die Defensive wei-
ter zu stabilisieren oder aber die Abteilung At-
tacke weiter unberechenbarer zu machen. Mit 
ihm erhofft sich das Trainer-Team, um Antonios 
Kotziampassis, nicht nur weniger Gegentore, 
mehr Präsenz auf dem Platz, gerade bei engen 
Spielen, sondern auch weitere Unterstützung 
für unseren Top-Torjäger Maximilian Podehl. 
Der aktuelle Kapitän der Sprockhöveler hat sich 
bewusst für ein neues Kapitel in Aplerbeck ent-
schieden und freut sich auf die neue Aufgabe, 
egal auf welcher Position. 
Willkommen in Aplerbeck, Ibrahim. 

… und damit es nicht nur Abgänge gibt, haben sich die 
nun folgenden Spieler und Verantwortlichen, für die 
kommende Saison, unserem ASC 09 angeschlossen:
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Beim diesjährigen Euradent-Cup, der nun 
schon zum 14. Male von der ASC-Fußballju-
gend ausgerichtet wurde, präsentierte sich der 
ASC 09 Dortmund vom 27.-29.05. wieder ein-
mal als freundlicher und gut organisierter Gast-
geber und feierte gemeinsam mit den seinen 
zahlreichen Helfern ein großartiges Fußballfest.

Die zahlreichen Zuschauer verfolgten an drei 
Wettkampftagen spannende und sportlich 
gutklassige Spiele von Mannschaften in den 
Altersklassen D-, E-, F-, und G-Junioren. Infor-
mative und wohl dosierte Durchsagen unserer 
Turnierleitung gewährleisteten dabei einen 
reibungslosen Ablauf der vier ausgespielten 
Turniere und sorgten für eine entspannte 
Grundstimmung. Ein interaktiver Live-Ergeb-
nisdienst über fussball.de sorgte darüber hin-
aus für aktuelle Tabellenstände auf den mobilen 
Endgeräten unserer Gäste.

Im gut geleiteten Cateringbereich war insbe-
sondere unser Kuchenzelt wieder einmal sehr 
beliebt. Zahlreiche Waffel- und Kuchenspenden 
unserer Eltern sorgten hier für ein abwechs-
lungsreiches Angebot.  Am Grill lief ebenfalls 
alles optimal und abgestimmt. Durch einge-
spielte Teams konnten Wartezeiten vermieden 
und unsere Gäste gut versorgt werden. Der gut 
besuchte Getränkestand, die große Tombola 
und die Hüpfburg für unsere Kleinsten runde-
ten die Veranstaltung stimmig ab.

Das gute Gelingen unseres Euradentcups ist 
unseren großartigen Helfern und Helferinnen 
zu verdanken, die sich alljährlich für dieses 
Großereignis engagieren und für die gewohnt 
exzellente Organisation des Turniers sorgen. 
Allen voran unsere Minikickereltern und Trai-
ner, die sich nicht nur am Sonntag, sondern an 
allen Tagen richtig ins Zeug gelegt haben. Die-
ses persönliche Engagement für die Fußballju-
gend verdient unser aller Hochachtung, denn 
ohne die zahlreichen Helfer/-innen, die ihre 
Freizeit für den Fußballsport einbringen, wäre 
die erfolgreiche Durchführung einer derartigen 
Großveranstaltung sicher nicht möglich.
Insgesamt waren es drei anstrengende, aber 
unglaublich schöne Tage im Aplerbecker Wald-
stadion.

Im Bild: Einige unserer Helfer im Einsatz 
(…wenn ich nicht jeden im Bild festgehalten 
habe, seht es mir bitte nach)

Text und Bild: Matthias Kick 

Endlich wieder Euradentcup – 
Fußballjunioren „feiern” 
gemeinsam ein dreitägiges 
Fußballfest
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Die tollen Erlebnisse rund um den Euradent-
cup 2022 wirken auch einige Tage nach diesem 
Großereignis noch nach. Aus diesem Grund 
hier noch einige Impressionen unserer “Feier-
lichkeiten”.
Aus sportlicher Sicht kann der ASC 09 mit dem 
diesjährigen Euradentcup mehr als zufrieden 
sein. In den vier Altersklassen nahmen elf un-
serer Teams teil und präsentierten sich außeror-
dentlich positiv. 
Auch, wenn diesmal keine unserer Mannschaf-
ten einen Siegerpokal in den Aplerbecker Him-
mel strecken konnte, so waren aber Auftritt und 
Engagement bei allen Teams durchweg positiv.

Euradentcup 2022 – Einige Impressionen
D-Junioren:
1.)     JSG FSV Werdohl / TuS Versetal
2.)     TSV Ronsdorf
3.)     ASC 09 Dortmund I
4.)     SSV Buer
E-Junioren:
1.)     FC Iserlohn I
2.)     ASC 09 Dortmund II
3.)     ASC 09 Dortmund I
4.)     DJK TuS Körne
F- und G-Junioren:
Spielfeste mit ganz vielen Siegern

Text und Bilder: Matthias Kick 
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Gleich drei Mannschaften des ASC 09 Dort-
mund hatten sich durch ihre Staffelsiege für die 
erstmalig in Turnierform ausgetragene Dort-
munder Feldmeisterschaft 2022 qualifiziert. Bei 
den Turnieren in Brünninghausen (E-Junioren) 
und Brechten (D-Junioren) gelang unseren 
D2-Junioren Historisches. Bei der Erstauflage 
der Dortmunder Junioren-Feldmeisterschaft 
trugen sich unsere Jungs gleich als erster in 
die Siegerliste dieses Wettbewerbs ein. Wir alle 
sind mächtig stolz und gratulieren zu diesem 
Titel !!!

Während sich unsere als Aussenseiter ins Tur-
nier gestarteten D3-Junioren außerordentlich 
stark präsentierten und einen 5. Platz für den 
ASC 09 erspielen konnten, lief es für unsere 
D2-Junioren im gleichen Turnier noch besser. 
Mit fünf Siegen und nur einem Unentschieden 
ließen unsere Jungs nicht nur die gesamte 
Konkurrenz hinter sich, sondern dürfen sich 
fortan Dortmunder Feldmeister 2022 nennen. 
Ein Titel, den sich die Jungs mehr als verdient 
haben. Zweiter wurde in diesem vom TV Brech-
ten gut organisierten Turnier der SV Berghofen 
vor dem DJK TuS Körne.

Ein weiterer Titel – 
D2-Junioren gewinnen 

die Dortmunder 
Feldmeisterschaft 2022

Beim E-Juniorenturnier in Brünninghausen 
waren die Vorzeichen etwas andere. Zwei 
Mannschaften gingen als klare Turnierfavoriten 
ins Rennen – Unser ASC 09 und die Vertretung 
des Hombrucher SV. Im Grunde lief das Turnier 
nach Plan und unsere Jungs konnten sechs der 
sieben Spiele teilweise deutlich für sich ent-
scheiden. Und auch im entscheidenden Spiel 
gegen den Hombrucher SV spielten unsere 
Jungs in den ersten Minuten mutig nach vorn 
und hatten zunächst ein Chancenübergewicht. 
Der Hombrucher SV agierte vorsichtig, kam 
aber durch zwei Standards mit 2-0 in Führung. 
Unsere Jungs ließen sich aber nicht entmu-
tigen und kämpften sich noch einmal auf 1-2 
heran. Am Ende reichte es aber nicht mehr für 
den Ausgleich. Es waren halt einige Fehler auf 
unserer Seite zuviel.

Text und Bilder: Matthias Kick 

Die gemeinsamen “Feierlichkeiten” unser 
D2- und D3-Junioren
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Die Spielzeit 2021/22 ist nun abgeschlossen 
und wieder einmal hat sich eine Mannschaft 
des ASC in die Geschichtsbücher unseres Verei-
nes eingetragen – Unsere E2-Junioren !!!

Trotz diverser personeller Engpässe aufgrund 
von Erkrankungen und Verletzungen haben 
die Jungs über die ganze Saison hinweg alles 
gegeben und ihr großes Ziel, die Meisterschaft, 
erreicht. 

Das Waldstadion bebte – 
E2-Junioren holen 
verdiente Meisterschaft
Der damit verbundene Aufstieg fällt zwar leider 
aus, weil der ASC 09 schon in der höchsten 
Liga dieser Altersklasse vertreten ist, aber das 
spielt ja auch im Grunde keine Rolle… und 
tat den Feierlichkeiten im Waldstadion keinen 
Abbruch. 
Ganz im Gegenteil: das Stadion bebte als 
unsere Jungs gemeinsam mit ihren Trainern 
und den zu Recht stolzen Eltern ausgelassen 
feierten.

Festzuhalten bleibt, dass sich die Mannschaft 
während der gesamten Saison spielerisch 
enorm entwickelt hat und schon seit Jahren 
den attraktivsten Angriffsfußball ihres Jahr-
gangs spielt. Und so ist es nicht verwunderlich, 
dass die Mannschaft auch in der kommenden 
Spielzeit komplett zusammenbleibt, sich mit 
gezielten Neuzugängen weiter verstärkt um 
dann als Altjahrgang in der höchsten Spielklas-
se dieser Altersgruppe ein weiteres Mal ganz 
oben mitzuspielen.

Eine tolle Gemeinschaft und eine verdiente 
Meisterschaft – Glückwunsch an unsere Jungs 
und das Trainerteam.

Text: Matthias Kick 
Bilder: Petrit Kovaci

Da ist das Ding !!! – 
C-Junioren sind 
Hallenstadtmeister 2022
Zum ersten Mal in der langen Geschichte der 
Junioren-Hallenstadtmeisterschaften konnte 
ein Team des ASC 09 Dortmund diesen be-
gehrten Titel nach Aplerbeck holen – Unsere 
C-Junioren !!!!

Nach einer klaren Vorrunde und einer Endrunde 
mit sehr engen Spielen trafen unsere C-Junio-
ren im Finale auf Westfalia Huckarde. 

In dieser an Dramatik kaum zu überbietenden 
Partie setzten sich unsere Jungs trotz eines 
zwischenzeitlichen 0-2 Rückstandes kurz vor 
Schluss mit 3-2 durch. 
Der Jubel bei den Spielern, den Trainern und 
der unglaublich unterstützenden Fangemeinde 
war entsprechend riesig. 
nach der entsprechenden Siegerehrung kehren 
unsere Jungs mit dem ganz großen Pott nach 
Aplerbeck zurück.

Glückwunsch an die Mannschaft und an das 
Trainerteam – Wir sind beim ASC 09 Dortmund 
alle mächtig stolz auf unsere “Hallenhel-
den”…!!!

Mit diesem Titel (C1-Junioren), zwei Vize-Hal-
lenstadtmeisterschaften (E2-und D2-Junioren) 
und insgesamt sieben Endrundenteilnahmen 
konnten unsere Jungs das bislang beste Ab-
schneiden des ASC 09 Dortmund bei den seit 
1986 ausgetragenen Junioren-Hallenstadtmeis-
terschaften feiern.

Text: Matthias Kick 
Bilder: Elternschaft unserer C1-Junioren
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In Trauer gedenken wir unseres 
verstorbenen Vereinsmitglieds

Manfred Lüling
Mitglied der Fußballabteilung
verstorben am 03. Mai 2022

Der ASC 09 Dortmund wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Erfolgreicher Abschluss – 
Drei neue Schiedsrichter für 
den ASC 09 Dortmund

Mit großer Freude möchten wir heute von drei neuen 
Schiedsrichtern für den ASC 09 Dortmund und dem 
Fussballkreis Dortmund berichten.
Unsere B-Juniorenspieler Tim Kralj, Maximilian Hen-
nig, und Yasin Ilayyan  (im Bild von links) haben ihre 
Schiedsrichter-Ausbildung erfolgreich abgeschlossen.

Alle drei werden in den nächsten Tagen professionell 
ausgestattet (…natürlich auf Kosten des ASC 09) und 
absolvierten ihren ersten Einsatz der im Rahmen unse-
res Euradent-Cups der vom 27.-29.05. im Aplerbecker 
Waldstadion ausgetragen wurde.

Wir gratulieren an dieser Stelle und freuen uns zusam-
men mit unseren Jungs !!!!

Text und Bild: Matthias Kick 

Aus guter Tradition – 
Erfolgreiche Juniorenmannschaften 
im Waldstadion geehrt
Wie in jedem Jahr ehrten wir am letzten Spieltag unserer 
Oberliga-Mannschaft traditionell unsere erfolgreichen Junioren-
mannschaften….so auch in diesem Jahr.
Im Bild sehen wir unsere C1-Junioren sowie unsere D1- und 
D2-Junioren, die für ihre grandiose Saison in einem würdigen 
Rahmen geehrt wurden. 
Unsere C1 für den ja schon historisch zu nennenden 
Stadtmeister schaftstitel und für den 2. Platz in der 
Landesliga-Meisterschaft. 

Ein Europameister im 
Waldstadion – 

Raphaël Guerreiro besucht den 
ASC 09 Dortmund

Mit Raphaël Guerreiro konnten wir einen hohen Besuch 
in unserem Waldstadion begrüßen.
Der portugiesische Nationalspieler, Europameister 
(2016), Nations-League Sieger (2019) und aktueller 
Spieler der BVB-Profimannschaft schaute spontan mit 
seinem Sohn bei uns vorbei und zeigte sich erfreut über 
unser Umfeld und die engagierten Junioren-Trainer-
teams vor Ort.
Mit seiner freundlichen und unkomplizierten Art begeis-
terte er unsere “zufällig” im Waldstadion anwesenden 
Juniorenspieler und war gerne bereit den zahlreichen 
Wünschen nach einem gemeinsamen Foto nachzukom-
men.
In Zukunft sehen wir Raphaël gewiss häufiger, denn 
sein Sohn spielt ab der kommenden Saison für unsere 
F1-Junioren.

Text: Matthias Kick • Bilder: Petrit Kovaci

Unsere D1 insbesondere für ihre Teilnahme 
an den Kreispokalfinals und unsere D2 für die 
Staffel- und Feldmeisterschaftstitel.
Unsere erfolgreichen E2- und D3-Junioren feh-
len auf dem Bild leider, weil die Mannschaften 
lieber an einem Turnier teilnehmen wollten. 
Um die Ehrung kommen sie aber trotzdem 
nicht herum. 
Text und Bild: Matthias Kick
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Die U18 Volleyballerinnen 
belegten beim Jugendturnier in 

Huckarde am 28.05.2022 
einen sehr guten 3. Platz !!!

Beim Saisonabschlußturnier der Jugend-Kreis-
klasse belegte unser Team den 3. Platz.
Unsere frühere Jugendtrainerin Alina M. hatte 
sich als Gastcoach angesagt und so für eine 
große Überraschung gesorgt. 
Eine Super-Aktion, für die wir uns bei Alina 
nochmals herzlich bedanken. 
Mit großer Begeisterung nahm unsere Mann-
schaftskapitänin, Natalia D., die Siegerurkunde 
und den Preis entgegen.

Achim Großpietsch
Mannschaftsbetreuer 

Der Sommer 
kann kommen.

Die Volleyballer haben 
den vereinseigenen 

Beachplatz wieder auf 
Vodermann gebracht.

Am 26. Mai war es wieder soweit. 
Die Volleyballabteilung hatte alle eingeladen, den Beachplatz für 
den Sommer wieder startklar zu machen.
Anschließend wurden vier Mannschaften zusammengestellt,
die im Tuniermodus spielten. Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder bildeten jeweils eine Mischmannschaft und hatten viel 
Spaß.
Am Nachmittag waren dann alle zu einer kleinen
Beachparty eingeladen. 

Achim Großpietsch
Abtleilungsleiter Volleyball

Alle Teilnehmerinnen vor Turnierbeginn

Alina M. unsere frühere Jugendtrainerin mit der Mannschaft
unten: Kapitänin Natalia D.
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Unser ASC 09 auf einen Blick
Anschrift ASC 09 Dortmund
 Sport-Club Aplerbeck 09 e.V.
 Schwerter Straße 232
 44287 Dortmund
Telefon 0231/445626
Fax 0231/443136
E-Mail geschaeftsstelle@asc09.de
Homepage www.asc09.de
Bankverbindung Sparkasse Dortmund
IBAN:  DE69440501990101002268
Geschäftszeiten Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
 und 17.00 - 19.30 Uhr
Vereinsregister Dortmund  Nr. 02547
Gastronomie im Waldstadion Tel: 0231 / 56 76 59 50

Vorstand i.S. § 26 BGB 
Vorsitzender Michael Linke
1. Stellvertreter n.b.
 Geschäftsführung 
2. Stellvertreter Frank Fligge, Medien & 
 Öffentlichkeitsarbeit
Erweiterter Vorstand
 Heiner Brune
 Christian Bockelbrink
Vereinsjugend Matthias Kick
Schwerpunkt Finanzen Marcus Nowak
Ehrenmitglieder Anita Borgmann
 Heiner Brune
 Burckhard Ellerichmann
 Herbert Köhler
 Horst Müller
 Ernst Günter Rautenberg
 Jürgen Reckermann
 Günter Riedel
 Heinrich Schwakopf
 Heinz Seiffert
Ältestenrat Sprecher Günter Riedel
Seniorenkreis  Sprecher Karl-Josef Michel 
Abteilungsleiter
Basketball Christian Bockelbrink
Dart     Lukas Lengefeld
Fußball Michael Linke
Gymnastik Christel Venghaus
Handball Frank Fligge
Mountain-Bike Harald Lipka
Radsport Norbert Adam
Volleyball Achim Grosspietsch
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Der nächste ASC 09 Sport-Spiegel:
Redaktionsschluss: 25. September 2022
Nächste Ausgabe: Oktober 2022
Später eingehende Beiträge können leider nicht berücksich-
tigt werden.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder.

Anzeigenpreisliste:    1. Januar 2012

Die Geschäftsstelle informiert:
Anmeldungen, Kündigungen, Abteilungswechsel sind nur 
in der Geschäftsstelle des ASC 09 Dortmund, Schwerter Str. 
232 (am Aplerbecker Waldstadion) einzureichen - nicht beim 
Trainer. Die Abteilungen werden hierüber durch uns infor-
miert.

Haftung für Inhalte
Die Inhalte unserer Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtig-
keit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr 
übernehmen. Als Dienstanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene 
Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach 
§§ 8 bis 10 TMG sind wir als Dienstanbieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte 
oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen oder nach Umständen 
zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen 
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst 
ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei 
Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhalte 
umgehend entfernen.

Haftung für Links
Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte 
wir keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch 
keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der 
jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten 
Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße 
überprüft. Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht 
erkennbar. Eine permanente inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist je-
doch ohne konkrete Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei 
Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links umgehend 
entfernen.

Haftungsausschluss

Meldung von Sportunfällen:
Die Geschäftsstelle übernimmt 
kommissarisch die Aufgaben der 
Sozialwartin.

Tel: 44 56 26

Gesundheitssport:

Bewegen statt schonen
Zielgruppe: Erwachsene
Termin und Ort: montags 18.00 – 19.30 Uhr 
im Ewaldi-Altenzentrum
Ansprechpartnerin: 
Christel Venghaus (0231 - 484785)

Herzsport
Zielgruppe: Herzpatienten
Termine und Ort:
mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr 
in der Fichte-Grundschule Neuasseln 
(Übungsgruppe)
mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr 
in der Fichte-Grundschule Neuasseln 
(Trainingsgruppe)
samstags 10.00 – 11.00 Uhr 
in der Sölder-Grundschule 
(Übungsgruppe)
samstags 11.00 – 12.00 Uhr 
in der Sölder-Grundschule 
(Trainingsgruppe)
Ansprechpartner: 
Thomas Böse (0176 - 91372179)

Herzsport – Walking
Zielgruppe: Herzpatienten
Termin und Ort: dienstags 16.30 – 17.30 Uhr 
im Rombergpark
Ansprechpartner: 
Thomas Böse (0176 - 91372179)

Walking
Zielgruppe: versch. Leistungsgruppen
Termine und Ort:
montags 16.50 – 18.00 Uhr 
am Parkplatz Kortenfriedhof
mittwochs 17.20 – 18.30 Uhr 
am Parkplatz Kortenfriedhof 
Ansprechpartnerin: 
Christel Venghaus (0231 - 484785)

Kinderturnen:

Eltern-/Kind-Turnen
Zielgruppe ab 2 Jahren mit Eltern
Termin und Ort: dienstags, 16.00 – 17.00 Uhr, 
Lichtendorfer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartnerin: Julia Schulz 
(0177 - 5691597, erreichbar ab 17.00 Uhr)

Kinderturnen
Zielgruppe ab 3 1/2 Jahre
Termin und Ort: dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr, 
Lichtendorfer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartnerin: Julia Schulz 
(0177 - 5691597, erreichbar ab 17.00 Uhr)

Trampolin:
Zielgruppe: 
ab 10 Jahren und junge Erwachsene
Termin und Ort: Mittwochs 17.00 – 19.30 Uhr 
Gesamtschule Gartenstadt
(Probetraining nach Absprache mit der 
Trainerin)
Ansprechpartner: 
Vanessa Rode (0231 - 459281)
 

Sport & Fun:
Zielgruppe: Erwachsene ab 25 Jahren
Termin und Ort: mittwochs 20.00 – 21.30 Uhr 
Gesamtschule Gartenstadt 
Ansprechpartnerin: 
Christel Venghaus (0231 - 484785)

Ki-Bo Fitnesstraining:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: dienstags 19.30 – 21.00 Uhr 
Lichtendorfer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartnerin: 
Vanessa Rode (01 62 - 1 04 70 61)

Seniorengymnastik:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 
an der Grundschule Aplerbeck
Ansprechpartnerin: 
Christel Venghaus (0231 - 484785)
Übungsleiter: Sylvia & Bernd Burchert

Gymnastik: Uns gibt es auch noch!!!
Nach einem schwierigem Jahr 2021 sind wir jetzt wieder mit unserem nachfolgendem Angebot vertreten. Gebeu-
telt durch Corona und verschiedenen Hallenwechseln durch Renovierung und Abriss der Halle an der Aplerbecker-
Mark-Grundschule bieten wir die folgenden Kurse an:
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Für Weiterdenker
VermögenPlus Nachhaltig – die
verantwortungsbewusste Fondsvermögens-
verwaltung Ihrer PSD Bank Rhein-Ruhr

Gemacht für Menschen, die Werte pflegen, Qualität suchen,
in die Zukunft schauen und Freiräume genießen.
Jetzt informieren unter: psd-rr.de/vermoegenplus

VermögenPlus Nachhaltig
Sie denken weiter – auch mit einer 
nachhaltigen Vermögensanlage

Nachhaltige 

Portfolios


